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45 engliſche Flugplütze ſchwer gelroffen 


Aberſallartige Angriffe aus geringer Höhe / Zahlreiche Flugzeuge zerſtört / Vründe und Erplofionen in Hallen und Anlagen 


1 1 
Alexandria evakuiert 
Drahtberlcht unserer Berliner Schriktleftung 


Berlin, 19. Mai 

Das amtliche engliſche Reuterbüro fieht dil ⸗ 
ftere Schatten Im Mittelmeer heraufzlehen wenn 
es dem dortigen Oberkommandlerenden, Admiral 
Punningham, nicht, gelinge, „die Kata⸗ 
rophe zu vermelden“. Das ift dann nach der 
Anſicht Reuters ſchon ein Erfolg. So wenig It 
von den Hoffnungen auf die „Schlacht im Mittel⸗ 
meer“ übrig geblieben, bie bis vor ein paar 
Wochen jenes ſelbe Neuterbüro immer in die 
Welt Hinauspofaunte, Die Pläne Punninghams, 
der in England bereits als zweiter Nelſon“ ger 
feiert wurde, und der brlitiſchen Admiralftät 
Überhaupt find offenbar in einer Weiſe durch⸗ 
kteußt, daß man ſich in London nur mit 
Schrecken der neuen Situation bewußt wird. 

Nach einem Auſſatz von Gay da im „Jour⸗ 
nal d Stalia“ war es der Plan Ehurchilts und 
der britiſchen Abmfralttät, eine Anzahl von 
Flotteneinheften aus dem Mittelmeer weggus 
nehmen, um ſie für die Schlacht im Atlantik eins 
zusetzen. Das jet aber nicht möglich geworden. 
SR mehr habe England feine Mittelmeer» 

{otte noch verftärten müſſen, ſo daß 
ſeute wie beim Kriegseintritt Italiens, vier 
engl 16 Schlachtſchiſſe mit der entſprechenden 
Anzahl ſchwerer und leichter Kreuzen Jerltörer 
und Flugzeuglrüger dauernd im Mittelmeer 


ſtationierl ſelen. Es fei anzunehmen, da Eng⸗ 


land, während es ungeduldig auf amerſkaniſche 


ar warte, ſich auf einen neuen verzweifelten 
chlag im Mittelmeer vorbereite, um fd aue 
der geſührlichen Zange zu befreien. Mit der 
engliſchen Agreffion im Ira foll aweifellos ein 
neuer Weg und ein neuer Schutz für Indlen für 
den Fall weiterer Rügſchlüge in Agypten und 
im Roten Meer geihaffen werden. 
Nun iſt man nach Berichten ſchwediſcher Blüt⸗ 
ter aber bereits in Kairo, 
täuſcht darüber, daß es den Engländern 
nicht! gelungen if, im Irak einen 
Blitzfelvzug in Szene zu. ſetzen. Ein Reihe 
von 20 d leldungen über ange ide 
Erfolge gegenüber den ſrxakiſchen 1 05 
haben ſich nachträglich als völlig ſalſch her 
Ausgeſtellt oder als Ubliche n b erwieſen. 
So war es z. B. mit ber vom br ‚lan Haupts 
quartier in Kairo ausge, ebenen Meldung, daß 
dex Flugplatz digte gefallen ſei. 24 Stunden 
päter wurde zugegeben, daß es nicht gelungen 
el, das Fort von Rutbah zur Übergabe zu zwins 
gen. Da nun aber das Fort Rutbah den dazu. 


und London ent» Phan en 


Selbſt die Bevölkerung, 
fen Dingen, daß ber ede nicht in annähernd 
dem Tempo durchgeſil 

es ſich exträumte. 


Das Schwergewicht der Angriffe 


Berlin, 13. Mai 
der deutfchen Luftwaffe in der 


Nacht vom 11. zum 12. Mai lag auf den britiſchen Flugplätzen, von denen 


aus die Flüge nach Deutſchland unternommen werden. 
und teilweife ſenr ſchwer getroffen. 
ſich ihren zielen vielfach im Tiefflug 


wurden von diefen Angriffen erfaßt 
Die deutſchen Flugzeuge näherten 


45 Flugplätze 


und warfen ihre Bomben aus geringer föhe, ab. Diefe überfallartigen 


Angriffe hatten bedeutenden Erfolg, da in 


der mondhellen Nacht auf 


diefe Weife auch die abgeftellten und getarnten Flugzeuge erkannt wer- 


den konnten. 


Auf dem Flugplatz Griffield wurden 12 freiftehende, offenbar für den 
Abflug bereite Flugzeuge, zerſtört, in Boscombedown 5 Flugzeuge, auf 
anderen Plützen wurden mehrere Flugzeuge und Slugzeugbozen getroffen. 
Ruf faft allen Flugplätzen trafen Bomben in fallen, wo mehrfach Brände 


und ftarke Exploſionen hervorgerufen wurden. 
den beifpielsweife auf den Flugplätzen kxeter, 


Große Brände entftan- 
Tangmere und Linton, wo 


Benzin und munitionslager in Brand gerieten und unter großen und an⸗ 
haltenden Exploſionserſcheinungen ausbrannten. 


13 Schiffe aus einem Geleitzug 


verſenkt 


Berlin, 19. Mai 


Aus einem durch Zerſtörer ſtark geſicher ten Geleitzug, aus dem bereits 20 000 BAT. 


verſenkt worden waren, haben deutjhe Unterfeeboote weitere 56000 BRT. 


verjentt. 


Damit find in zähem mehrtägigem Angriſſ aus dieſem Geleitzug 13 Schiſſe mit 76 248 


BRT. verjentt worden. 


lugplatz völlig beherrſcht, iſt eine 
innahme des Flugplaßzes überhaupt wertlos. 
er Inſel merkt an Dies 


hrt werden kann, wie man 


Nicht eln mal aus Abeſlinien kann 
das britiihe Hauptqugrtler in Kairo in den 
letzten, augen, feinen Landsleuten Erſreulſches 
berichten. Es macht in einem feiner Lehen Bes 
richte vielmehr darauf aufmerkjam, daß in einle 
gen Gebieten der Regen eingeleht hal, was bie 

erationen ſehr erſchwere. Der Militärtor⸗ 
zelponbent der „Times“ berichtet, die letzte 


Amgruppierung in Spaniens Wehrmacht 


Berleldigungemingter General Dablla zum Chef des ohen Generalſtabes ernannt 


Drahtmeldung unseres 
Madrid, 19, Mat 
Nach einem Dekret, dag im ſpaniſchen Staate, 
angelger veröffentlicht wird, wurde General 
Davila zum Chef des Hohen Generalſtabes er» 
nanu. Außerdem werden in dem Dekret weitere 
Reuernennungen und Umgruppierungen in der 
ſpaniſchen Wehrmacht bekauntges eben. £ 
Der neuernannte chef des 115 Generale 
ſtabes, General Davfla, tft 69 Jahre end 
eichnete ſich bereits im kubaniſchen Kriege durch 
feine Tapferkeit aus, Als Oberitleuinant hatte 
er ſpäler ein Kommando in Norbafrika, 1929 
wurde er zum General befördert, Ju Beginn ber 
nalſonalen Revolution wurde General Papila 
mit der Leitung der nationalen Re, 
erung in Burgos beauftragt und zum 
räfidenten des Milikärgusſchuſſes im Kabinett 
für die nationale e ee ernannt, Na 
em Tode von General Mola erhielt Generg 
Dalla den, Pberbe e per die natlonale Nord» 
armee, mit ber er bie 90 00 von Bilbao, 
Santander und Afturien durchführte. 1938 wurde 
er Minister für die nationale Ver» 
teidigung, General Davila ift gleichzeitig 
Nationalrat der Falange, 


Unfere Luftwaffe paßt gut auf 
Berlin, 19. Mat 

Die harte Abfuhr, dle ſich ein engliſcher 
lot 1 n ver A d bei feinen Angriſf auf 
Bengaft geholt hat, zeigt, ein wie wachfames 
Auge die deutihe Luftwaſſe auf die Stützpunkte 
und rüdwärtigen Verbindungen im Hinterland 
der deulſch⸗italſenſſchen Front in Norbafrita 
hat. Die Ihnelte und wirtfame Art, 
mit der hier deu tſche Sturztampfſlie⸗ 


SM.-Berichterstatters 

ger den Ungeifl des britlſchen Areuzere und 
Zerſtörerverbandes parlerten, Tann alo ein 
Schulbeiſplel aftiver Külenver⸗ 
teidigung durch Luftſtreitträfte gelten. 


Hühner Zugriff auf Milos 
Berlin, 12. Mai 

Dentlhe Truppen haben in kühnem 
Zugeiff vie Infel Milos beſetzt. Die Ba 
fahung der Infel wurde volljtändig Überrumpelt, 
wobei 118 Engländer fowie 200 Kreter geſangen⸗ 
genommen wurden. 

Die Inſel Milos liegt am Südrand der Zy⸗ 
kladen⸗Gruppe und iſt von ber Nordweſt⸗Eche 
von Kreta nur 120 Kilometer entſernt. 


Rudolf Heß 


Berlin, 12, Mat 
Parteiamtlih wird mitgeteilt: 
Barteigenoffe Heß, dem es auf Grund einer 
ſelt Jahren ſortſchreltenden Krankhelt vom Fin: 
zer [trengftens verboten war, ſich noch weiter 
ſliegeriſch zu betätigen, hat entgegen dieſem vor» 
liegenden Befehl es vermocht, id in letzter Zeit 
weder in den Beſit eines Flugzeuges zu bringen, 
Am Samstag, dem 10. Mai, gegen 18 Uhr, 
ftartete Parteigenoſſe Heß in Augsburg wieder 
zu einem Flug, von dem er bis zum heutigen 
Tage nicht mehr zurückgetehrt iſt. Ein zurll, 
gelaſſener Brief zeigte in ſeiner Verwortenheit 


1 


Phaſe des Krieges in Ostafrika ſei für gu 
f 


britanılen üußerſt anftrengend, da der Feind 
ſeine ihm noch verbliebenen Truppen in drei 
oder vier leicht zu verteldigenden Gebieten kon⸗ 
ienirierte, Aus Nordafrika aber berichten an⸗ 
ere Londoner Blätter, daß eine ſchwere Hißze⸗ 
welle die Wilſtenopergtlonen, behindere, daß am 
Tage die Tanls und Panzerwagen ſo seh ſelen, 
daß fie nicht einmal mit bloßen Händen, erührt 
werden Tnnten. Man verbrenne ſich geravezu, 
und die schwere Aufklärung und Palrouillen⸗ 
Täliglelt beſchränte zich daher auf die wenigen 
kühlen Stunden zwiſchen Morgengrauen und 
dem Eintritt der Hihe, 
Rach einer Meldung der Agenzia Stefani 
aus Istanbul follen die Engländer die teils 
‚weile Evakuierung von Alexandria 
in Augelſſf nehmen. Alekandrig iſt bekanntlich 
in den Jahren ſeſt dem italtenifhen Abeſſinen⸗ 
Trieg von den Veiſen zum Mittelpunkt ihrer 
Gejamtoperalionen im Mittelmeer ausgebaut 
worden. Der oben von ung erwähnte milſtäkeiſche 
Mitarbeiter Reuters schreibt, Englande Geſamt⸗ 
pofition im Mittelmeer beruhe auf ber Berteis 
zipumg von Alexandria. Dieler Hafen Jei ſevoch 
belonders Kart Yultangritfen auogefeht, heit es 
dem Feind geglidt ſei, in Norbairita bie zur 
Grenze Agyplens vorzubringen, Griechenland 
und bie Stein zu beſeſſen und eine BINDUNG 
mit dem Dobelanes herzuſtellen. „Nicht einma 
wit Unterltügung der britifchen" Suftwaffe ober 
der Zerſtöter und U, Boote, die ſich in Malta 
aufhalten können, ist eine vollſtändige Unter, 
brechung der ſeindilchen Transporte nach Fri. 
olis und Beugaſt möglich“, heiht es ſchlſehlich 
n der intereffanten Betrachtung des militär 
15 Meuter, Mitarbeiters, und daun kommt 
ein ſchon angeführter Flehruſ, daß eo wenige 
hen Bunmingham gelingen möge, bie „Katar 
ſtrophe zu vermeiden", 


verungllickt 


lelder die Spuren elner gelſtigen Zerrüttung, 
die befürchten läßt, daß Parkelgenoſſe Heß das 
Opfer bon Wahnvorſtellungen wurde. 

Der Führer hat ſoſort angeordnet, daß die 
Adjutanten des Parteigenoffen Heß, die von 
dieſen Flügen allein Kenntnis hatten und, fie 
entgegen dem ihnen bekaunten Verbot des Füh⸗ 
ters nicht verhinderten bzw, meldeten, verhaftet 
wurden. 

Unter biefen Umſtünden muß alſo leider die 
Stationalfoztaliitiihe Bewegung damit rechnen, 
daß Parteigenoſſe Heß auf feinem Flug irgend ⸗ 
wo abgestürzt bzw, verunglückt ift, 


ber Weg der Ustascha 


Von unserem ASt.-Berichterstatter 


Agram, im Mai 1941 


Damals, als es in den einzelnen Völkern 
des Habsburger Reiches zu gäten begann und 
die Serben verſuchten, elnen ſeſtgwif en Block 
im Rahmen der Donaumonardite zu bilden, tra⸗ 
ten leldenſchaftliche krogliſche Patrioten, vor als 
lem Ante Startſchevliſch, der Vater 
der Heimt“, und ſein Freund, Eugen, K wa 
ternit, auf, die wohl die Radſtallöſung der 
fer be Flage durch die Gründung eines 

elbjtändigen und unabhängigen 
toatilhen Stages ſorderten, dabei aber 
jede Bindung an bie Serben entiqiehen ablehn⸗ 
ten, Stariſchewitſch, der Gründer der lroatiſchen 
Rechtspartel, leugnete Jogat, daß es Überhaupt 
ein ſerbiſches Volk gebe. Unter dem Eindruck 
der deulſchen und der en Einigung im 
Jahre 1871 verſuchten dleſe M 5 1 ‚at einen 
Aufſtand gegen die allmächtige Hal burger 
Monarchie, wobei Kwaternit als Eur 
gen l. zum König van. Kroatlenaus⸗ 
erufen wurde. Dieſer Fteiheitstraum 
dauerte allerdings nur ganz kurze Zeit, und Eu⸗ 
gen Saen en el unter den Kugeln des Stand. 
gerichtes im Oktober 1871 als der erste 1 
ter der krogtiſchen, ee . Ole 
Ideen dieſer Männer aber ſind auch na: ihrem 
Tode lebendig geblieben, und immer wieder 
Forderung nach einem unabhängigen 


bia ſelnet 

urchbrang 

als ſe die breiten kroatiſchen Vol 

schon in den Jahren 1919 und 1920 
enlſchloſſene krogtiſche Männer mit dem io 
neten Widerſtand gegen bie ſerbiſche 0 Jap 
Unter ihnen befanden ja der damals 90 Jahre 
alte Rechtsanwalt Dr, Ante Pawel ütſch und 
Prof. Milan Su flat, ein Gelehrter von Liv 
ruf, der ſpäter von ſerbiſchen Banditen meuch⸗ 
lings ermordet wurde. In vielen krogtiſchen 
Gegenden kam es zu bewaffneten Aufſtänden 
gegen die Serben, doch, der Augenblick für einen 
allgemeinen Aufruhr war damals na nicht ger 
kommen. Die fogenannte Frledensrichtung, die 
eine Verſt mit den Serben anftrebie, 
gewann zun als aber am 
20. Juni 1028 im Belgraber jarlament kroa⸗ 
tijhe Abgeordnete, Unter I auch der 
Rrontenführer Stefan Raditjc, durch die 
Schülſſe des ſerbiſchen Abgeordneten Punſſa 
Ralſchitſch niedergeſt reckt, wurde, wurde eg 
klar, DaB ſich das Verhältnis ber Kroaten und 
der Serben niemals auf ſrſedlichem Wege, ſon⸗ 
dern nur durch Waſſengewalt löſen laſſen würde, 


Nach dem Verbrechen im Belgrader Parla- ! 
ment uud e ſich Ante Pawelſtſch, feine gange 
Politik auf dieje unverme ddliche gewaltiame Kor 
fine der kroaliſchen Frage einzuftellen, Er grün- 

ete die Organiſaklon des, balbmilktärſſchen 
„Irvalſfi Domobran dem die Jugend 
mit riefiger 100 en e auftröntte, jo daß ich 
die Organifation ſchon nad) wenigen Monaten 
auf ganz Kroatien eritredie, Als König_Aler 7 
ander am 6. Januar 1999 im ehemaligen Jugo⸗ | 
amen die Militärdiktatur verkündete, wurden 
auch in Kroatien alle politiihen Organiſationen 
aufgelöst, und fo müßten bie e des 
‚Hroatiti Domobran“ ihre ganze Täligtelt ums 
ftellen. Seht wurden ſie eine I egafe Organ! 
tion von revolutionären n die den Nas 
men „Starja“ trug und im Januar 1020 von 
Dr. Pawelitſch jene Satzungen erhielt, bie guch 
heute die Grundlagen des neuen ungbhängigen 
kroaliſchen Staates bilden. Mit dieſen revglu⸗ 
ſlonäten Saßungen wurden folgende Grundzlele 
der ktoallſchen eee endgültig felt« 
ſelegt: Schaffung eines unabh gigen kroati 
len Staates, Organſſation dieſes Staates auf 
Grund der Idee der nationalen Solivartiäl, 
Mitarbeit aller Stände, Reinigung der troatls, 
ſchen Heimat pon jenen Elementen, ie ihr durch 
ihre rajlenmäßi e blutsmäßige und geiſtige Zur 
ſammenſetzung ſchädlich A Schafſun einer 
fi tarfen Autorität an Stelle bes 
1 Träger 


ah un 
t allen Mitteln und auch mit Waf 
und Erneut 


nung, 
fieren un! 


Selte 2 


Der Tag in Kürze 


Der große Atlantit Für die Meiträumigkeit 
gefährlich der „Schlacht im Atlantik“ 

wi iſt es bezeichnend, daß die 
amerifaniihen Matrojen für Fahrten nach 
Afeila, Spanien und Portugal — alſo durchaus 
nicht in das unmittelbare Kriegsgebiet 
um England herum — die Zahlung von Prä⸗ 
mien in Höhe von 80 Dollar erzwungen haben. 
Außerdem haben ſie durchgeſetzt, daß die Schiffs⸗ 
eigner für ſeden Matroſen eine Lebensverſiche⸗ 
zung von 5000 Dollar bezahlen, die für die 
Dauer einer Fahrt gilt. Die Zahlung von 
Prämten an die Seeleute war bisher nur für 
bie eigentliche „Himmelfahrt“ nach England 
üblich. Die Ausdehnung diefer Prämienzah⸗ 
lung auch auf Fahrten nach Portugal, Spanien 
und Afrifa (1) zeigt deutlich, daß in dem gan⸗ 
zen großen Raum des Atlantik es nicht ganz 
geheiler iſt. 


( ³˙ A ²˙ VA 


treten, die gleich Kroatien Opfer des Werfaifler 
Syſtems geworden waren. Vor allem nahm er 
die direkte Fühlung mit feinen Freunden in Bul⸗ 
garlen, Ungarn und Italien auf. Obwohl das 
damalige Deutſchland ſchwach und feine Regie⸗ 
zung ein Spielball in den Händen der Macht⸗ 
haber von Verſallles war, hat Pawelitſch doch 
vom erſten Anfang feiner Alton an den größ⸗ 
ten Wert darauf ne auch im großen deut» 
ſchen Volk Verſtändnis für die krogliſchen Frei⸗ 
heitsbeftrebungen zu ſuchen und eine Freund⸗ 
haft ztoiſchen den beiden Völkern anzubahnen. 
Während eines Aufenthaltes in Sofia im Som⸗ 
mer 1 ſchloß Pawelitſch mit den maze» 
iihen Revolutionären einen 
formellen Vertrag, in dem fih die 
Kroaten und die Mazedonier verpflichteten, 
Schulter an Schulter gegen die ſerbiſche Tyran⸗ 
mei zu kämpfen. Während Pawelitſch im Aus⸗ 
lande die kroatiſche Emigration organifierte, 
Zeitungen gründete, die Uſtaſcha⸗Bewegung in 
allen Erdteſten bekannt machte und den Kampf 
gegen das Belgrader Syſtem führte, begann die 
Aſtaſcha in der Heimat mit dem revolutionären 
Widerſtand gegen die großſerbiſche Diktatur. In 
verſchledenen Gegenden kam es zu heftigen Zus 
ſammenſtößen zwiſchen den kroatiſchen Freiheſts⸗ 
kämpfern und den ſerbiſchen Behörden, die bald 
lo umfangreich wurden, daß durch die Aktion der 
AUſtaſcha in der Lika im Herbft 1932 die 
Grundlagen der jerbijhen Dikta⸗ 
tur in Kroatien erſchüttert wurden. 
Damals brachte die Uſtgſcha⸗Bewegung große 
Opfer; viele Frelheitskämpfer wurden auf 
Grund von Perurtellungen durd die Ausnahme⸗ 
gerichte gehängt, ein weitaus größerer Teil un⸗ 
terlag den ſchweren Mißhandlungen in den Ges 
fängniſſen oder fiel bel den Juſammenſtößen und 
Kämpfen. über 8000 Menf chen wurden 
in Kroatien wegen Vergehens gegen das fer» 
bifche mende gon d nor Gericht geſtellt, 
Zehntauſende von Gejängnisjahren wurden ger 
ſen die kroatiſchen eee verhängt. 
Not dieſe ganze Schredensherrihaft konne den 
Itoaliſchen Freiheitskampf ficht brechen und die 
immer mächtiger und einheitlicher gewordene 
e der Uſtaſcha nicht ſchwächen. Die 
Belgrader Reglerung bemühte ſich vergebens, 
mit Hilfe der inlernatlonalen Freimaurerei, 
des Judentums und des Völkerbundes die 
Uſtaſcha⸗Bewegung zu vernichten. In Genf or⸗ 
ganiſterten Beneſch, Titulescu und Jeftitſch ein 
internationales Verfahren gegen die kroatſſchen 
Freiheitskämpfer, wobei man verſuchte, dieſe 
beiten Kräfte des krogtſſchen Volkes als eine 
internationale Terroriflengruppe fal 
Freimaureriſche Intrigen ſollten die natürlichen 
Bindungen und die Freundſchaft des kroatſſchen 
Volkes mit jenen Ländern, die die Träger des 
neuen Europa waren, untergraben. 


Die Politik der Nlederdrückung der Kroaten 
in der Heimat und im Auslande, die mit einer 
Politit der Provokation gegen die Nachbarlän⸗ 
der gepaart war, vertaüſchten die Nachfolger 
des Königs Alexander mit einer Wolitit 
der Zweideu ligkeit gegen die Kroaten 
und gegen die Nachbarländer. Eines der Haupt⸗ 
Ziele dleſer Polftik war die Zertrümmerung der 
von der Uſtaſcha und ihrem Poglavnſt geführ⸗ 
ten einheitlichen krogtiſchen Front und die Uns 
terbinbung des natürlichen Freundſchaftsver⸗ 
hältniffes und der Verſtändigung zwiſchen den 
Kroaten und ihren großen und kleinen Nach⸗ 
barn. ſeſe Polltit der bewußten Anklarheit 
und Zweideutigteit konnte ſedoch die Probleme 
nicht löſen, und ebenſo konnte ſie die Stoßtraft 
der Uſtaſcha nicht ſchwächen. Dieſe Organisation 
arbeitete vielmehr unermüdlich weiter, nachdem 
fie ſich in allen Mühlalen und Fährniſſen der 
Alegalität zurechtgefunden hatte, Ihr feſter 

rt] 


Glaube, daß ein freies Kroalſen feinen Plath im 
neuen Europa finden werde, war unerſchülter⸗ 
lich. So halte ſich unter der Faſſade des jugo⸗ 
flawiſchen Staates im geheimen doch ſyſtematiſch 
und beſtändig der neue krogtiſche Staat ent⸗ 
wickelt. Die Einheiten der Uſtaſcha umfaßten 
nicht nur die Städte und Dörſer in Kroatien, 
fondern bald auch das Nerveninftem des jugo⸗ 
llawiſchen Staates, indem fie ihren Weg auch, 
in die Polizei, die Gendarmerie und 
ſchließlich das Heer fanden, wo alle kroaliſchen 
Elemente erfaßt wurden. In Belgrad, wo man 
nicht die geringfte innere Verbindung mit dem 
krogtiſchen Voltsempfinden hatte, hatte man 
auch nicht vie geringfte Ahnung davon, wie weit 


Heute vor einem Jahr 


Rotterdam Tapituliert. Bei Sedan wird 
ber Übergang über die Maas erzwungen. 
Deutſche Panzerträſte werſen bei Namur 
ſranzöſiſche Panzerverbände. In Belgien 
wird der Turnhont⸗Kanal überwunden, die 
große Gette erreicht. 

Die Luftwaſſe führt erneut Angriffe auf 
feindliche Flugbaſen. Der Gegner verliert 
250 Flugzeuge. 
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Große Brände in den Docks von Pembroke 


Sturztampffluggenge sangen feindlichen Floftenverkand vor Bengasi zum Rükkzug 


Berlin, 12. Mai 

Das Oberkommando der Wehr⸗ 
mach t gibt befannt: 

Die Luftwaffe geiff in der letzten Nacht 
zahlreiche Flugpläge in Süd⸗ und Mitteleng⸗ 
land mit guter Wirkung an. In Hallen, 
Unterkünften, techniſchen Anlagen und Treib⸗ 
ſtoſflagern entſtanden ſtarke Brände. Auf meh⸗ 
reren Flugplägen wurden Bombentreffer zwi⸗ 
lait abgeſtellten ſchweren Kampfflugzeugen er⸗ 
zielt. 


Bei weiteren Luftangriffen gegen Induſtrie⸗ 
ziele in den Küftengebieten Süd» und Mitteln 
englands entſtanden in einem kriegswichtigen 
Werk von Middlesborough ſowie in den 
Doranlagen von Pembroke große Brände. 

Rampifiuggenne vernichteten im Seegebiet 
des St.⸗Georg⸗Kauals aus zwei durch Kriegs: 
10 e gefiherten Geleitzügen heraus M Hans 

eis] ötlte mit zuſfammen 16000 SORT. und 

einen Tanker von 8000 Ba. Außerdem wur⸗ 
den zwei große Handelsſchiſſe durch Bomben⸗ 
wurf ſchwer beschädigt. 

Bei einem Aale gegen die britiſche Süd⸗ 
züfte ſchoſſen deutſche Jäger fünf öritiſche Jagd⸗ 
Huggeuge vom Muſter Spitfire ab, 

Ju Nordafrika beiderjeitige Artillerie⸗ 
lätigteit. Deutſche Sturztampfflugzeuge erziels 
ten in der Nacht zum 11. Mai Vomben⸗Voll⸗ 
treſſer ſchwerſten Kalibers al brei Einheiten 
eines beitiſchen Flottenverbandes vor Bengaſi 
und zwangen ihn zum Rückzug. 


Auf der Inſel Malta erzielten n der letz⸗ 
ten Nacht beutihe Kampffliegerverbünde Bom⸗ 
bentreſſer in den Flugplahanlagen von Luca 
lowie in einem Torpedolager und in der 
Staatswerſt des Hafens La Valettg. Es ent⸗ 
standen große Brände und heftige ee 

Der Heind warf in der leßten Nacht mit 
stärkeren Kräften Bomben vorwiegend auf 
Hamburg und Bremen. In Induſtrie⸗ 
werlen iſt der Sachſchaden gering; ſonſtige 
Schäden entitanden beſonders in Wohnvierleln. 
Die N hat Verluſte an Toten 
und Berlehten. Nachtfäger und Flakartillerle 
ſchoſſen ſieben der angreifenden beſtiſchen Flug ⸗ 
zeuge ab. 

In der Zeit vom 9, bis 11. Mai verlor der 
Feind zufammen 36 Flugzeuge. Hiervon wur⸗ 
den 19 Flugzeuge durch Nachtjäger, weitere 
ſechs in Tagesluftfämpfen, drei durch Flak⸗ 
artillerie vernichtet und eines am Boden zers 
ſtört. Leichte Seeſtreitlräſte ſchoſſen drei, Ma: 
rineartillerſe vier britiſche Flugzeuge ab. Wäh⸗ 
rend der gleichen Zeit gingen 18 eigene Flug ⸗ 
zeuge verloren. 


Bei dem Großangeiff auf London in der 
Nacht zum 11. Mai zeichneten ſich zwei Be⸗ 
ſatzungen von Kampfflugzeugen beſonders 
aus: 1. Oberleutnant Ihrig, Feldwebel Lenger, 
Unteroffizier von Gehr, Unteroffizier Wolf und 
2. Leulnant Kornblum, Ente ier Lichtin⸗ 
ger, Unteroffizier Sprenger, Gefreiter Schäfer, 


Im Tiefangriff gegen Flugzeug ⸗Velriebe 


Kühne Einzelaktionen deußſcher Flugzeuge gegen Beitiiche Rüftungswerke 


Berlin, 12. Mai 

Im Zuge der Großeinſätze gegen England 
haben deutſche Kampfflugzeuge in den 
lehten Nächten kühne Einzelaltionen ges 
gen hochwertige britiſche Rüſtungswerke durch⸗ 
geführt. 

So griſſen mehrere Kampfflugzeuge die 
Werkgrußppe Slough Tradingeſta te, in 
der eine Anzahl wichtiger Flugzeug⸗Küſtungs⸗ 
betriebe zuſammengeſaßk iſt, mit hervorragender 
Wirkung an, Troß ſtärkſten Abwehrſeners gin⸗ 
gen die Flugzeuge zum Tiefangriif über und 
ſetzten aus 50 bis 100 Meter Höhe eine Anzahl 
Bolltreffer mitten in die Werkhallen. Mehrere 
Fabrikgebäude des Leichtmetallwerkes Slough 


ſtürzten unter den Bolltreſſern der ſchweren 
omben zuſammen, während ſtarke Brände das 
Zerſtörungswerk vollendeten. 

Das Leichtmetallwerk Slough iſt das zweit⸗ 

eöhte Werk in England und Hauptlieferant von 

jotorteilen für die Briſtoſ⸗ und e 
Flugzeugwerke. Sein Ausfall bildet für die bri⸗ 
ae abel einen empfindlichen 

erluſt. 

In der vergangenen Nacht führte ein Angriff 
auf ein großes Werk der engliſchen Schwerin⸗ 
duſtrie in e leichfalls zu 
vollem Erfolg. Es wurden Bo) eeffer in Hoch⸗ 
ofenanlagen und Stahtwerken beobachtet, durch 
bie zwei gewaltige Flächenbrände hervorgerufen 
wurden. 


Lebhafter Meinungsauskauſch in Ankara 


Veſuth des irakischen Kriegsminiſters / Kein Sreſſen mit dem Brilenbolſchafter 


Istanbul, 13: Mai 

Der Aufenthalt des frakiſchen Kriegsmini⸗ 
ſters in Ankara ift dort Gegenſtand eines 
lebhaften Meinungsgustauſches in diplomati⸗ 
ſchen Kreiſen. Der Kriegsminiſter des Irak traf 
mit einer ganzen Reihe türkiſcher Perſönlichtei⸗ 
ten zuſammen, denen er die Lage in jeinem 
Heimatland auseinanderſetzte. Es heißt, daß die 
Darlegung des Kriegsminifters tiefen Eins 
dru ſemacht habe. Eine Zuſammenkunft 
0 5 em Kriegsminiſter des Iral und dem 
ritiſchen Botſchafter Hugeſſen fand dagegen 
bisher nicht ſtatt, obwohl ſich der brilſſche Bote 
ſchafter, wie es heißt, mehrmals um eine ſolche 
bemühte, 


Britiſche Jumutung zurückgewieſen 
Beirut, 13. Mai 

Die britiſchen Behörden in Jeruſalem haben 
ſich an die lrakiſchen Konſuln in Palüs 
ſtina und Transſordanſen mit ber Bitte ge 
wandt, in einem Auftuf gegen die Regie ⸗ 
rung Kallani e zu nehmen und für 
den ehemaligen Regenten Abdullah einzutreten. 
Die ſraliſchen Konfuln haben ſedoch das bri⸗ 
tifhe Erſuchen zurücgewieſen mit dem 
Hinweis, dle Legalität der Regierung Kaflanis 
fei unanfechtbar. | 

In allen arabiſchen Ländern iſt, wie aus 
Bagdad gemeldet wird, eine e Boy 
koltbewegung gegen britifhe Wa⸗ 
ren ausgebrochen. 


Die Briten verhafteten zahlreiche Araber 
Nachrichten, die aus allen Teilen Syriens 
einiteffen, beſagen, daß die Zahl derer, die ſich 
als Freiwillige zu den kraliſchen Fahnen melden, 
immer größer wird. In Paläſtina und Trans» 
jorbanien . die engliſchen Behör⸗ 
den mit allen Mitteln, die Sympathiebewe⸗ 
ung der Araber zu unterbrüden, befonbers in 
Karkkina häuft fih die Zahl der willkürlichen 
Verhaftungen. 
Irak: Regierung gegen Hamiterei 

Die ſrakiſche Regierung hat im Rahmen der 
Kriegswirtſchaft verſchledene Maßnahmen ers 
griffen, um den gegenwärtigen Preis ſtand 
ee o hat fie, wie aus 


Bagdad berichtet wird, beſchloſſen, große Men⸗ 
en der verſchiedenſten Ali auſzukauſen 
zw. zu requirleren, um ‚pelufation 
Hamfterei zu verhindern. 

Die Bagdader Preſſe vom 10. Mat veröffent⸗ 
licht einen Hirtenbriej, unterzeichnet von 
bedeutenden Ulemas der mohammedaniſchen 
Welt, in dem der Heilige Krieg gegen England 
ausgerufen und die Wohammebaner frfiher. 
derk werden, die krakſſche Sache zu unterjtüßen. 
Die Jahrgänge 1918 und 1918 fend 
unter die Waffen gerufen worden. 


Diplomatiſche Beziehungen 
Irak — Sowjetunion 
Berlin, 13. Mai 

Wie die ſowjetruſſiſche Telegraphenagentur 
Taß meldet, unterbreitete die Regierung des 
Frak Ende 1940 der Regierung der Sowjetunion 
mehrere Male den Vorſchlag, diplomatiſche 
Beziehungen zwilhen den beiden Ländern 
herzuſtellen. Am 3. Mal d. J. erneuerte die Re⸗ 
gierung des Irak durch Vermittlung bes ruſſi⸗ 
Ihen Bolſchafters in Ankara dieſen Vorſchlag, 
den die Regierung der Sowfetunſon nunmehr 
angenommen hat. 


und 


Engliſcher Vorſtoß abgewehrt 


Rom, 12. Mat 

Der italieniſche Wehrmachtsbe⸗ 
richt vom Montag hat folgenden Wortlaut: 

In Nordafrita Mrtillerietätigfeit im 
Naum von Tobruk. In der Nacht zum 11. 
haben feindliche Flotteneinhelten einen Bom⸗ 
bardierungsverſuch gegen Bengafi unters 
nommen. Das ſofortige Eingreifen unferer 
Külſtenbatterſen und deutiher Bomber hat den 
feindlichen Flottenverband zum 0 ge⸗ 
wungen. Drei Einheiten wurden von Bons 
en ſchwexen Kalibers voll getroffen. 

In Oſtafrika hat der Feind im Abſchnitt 
von Amba Alagi mit ſtarlen Kräften angegrif⸗ 
fen, wurde aber überall glatt abgewiejen, 


200 000 Ehineſen umzingelt 


Druhtmeldung unseres TW-Borichterstattera 


Tolio, 13. Mat 
Nach einer Domeimeldung waren die Opera: 
tionen der japanſſchen Streitkräfte im Süden 
der Provinz Schanſi von größtem Erfolg ge⸗ 
krönt. Die Japaner konnten in dle chineſiſche 
Armeegruppe don 200000 Mann einen Keil 
treiben und fie in zwei getrennte Gruppen teis 
len, um welche nun einzeln ein Ring von Stahl 
durch die Japaner gezogen wird. Elwa 120 000 
Mann chineſiſche Truppen, die der 5, Armee⸗ 
gruppe unter Tſeng Wangchung angehören, jind 
von den Sapanern zwiſchen Huntu und Henling« 
wan eingefehteifen und dezimiert worden. Eine 
meitere Gruppe von 60.000 Ehineſen, die der 14. 
Armee unter Lin Magen angehören, find eben⸗ 
falls von den japanischen Truppen umzingelt 
und befinden ſich in dem eiſernen Ring der Ja⸗ 
00 ber Henlingtwan, Manku, Tſiyuan und 
ungfungchen miteinander verbindet, 

In den Frontberichten schützt man die Ver⸗ 
luſte der chineſſſchen Truppen auf 
10 000 Tote und 2500 Mann, die ſich in den 
Geſechten der letzten vier Tage ergeben haben. 
Chao Schiling, der Oberkommandierende der 
chineſiſchen 43. Armee, die die Hauplwucht des 
läpaniſchen Angriſſes zu tragen hatte, iſt ges 
fallen, ebenſo jein Genexalſtabschef. Nur {bo 
Offizieren und Mannſchaften der chineſſſchen 48. 
Armee ſoll es gelungen jein, ihr Hauptquartier 
in Schaoyuanden, 20 km öſtlich von Juanku, zu 
erreichen. Auſſerdem haben die Japaner al le 
wichtigen Forts am Nordufer des 
Gelben Fluſſes eingenommen. Die fliehen⸗ 
A Truppen, die auf Kwangtowchen 
aurlidgehen, werden von der ſapaniſchen Luft⸗ 
waffe dauernd unter Druck gehalten. Auch die 
chineſiſchen Stellungen am Slldufer des Gelben 
Fel li werden aus der Luft angegriffen, wo⸗ 

ei etwa 2000 chineſiſche Soldaten, die ſich in 


nördlicher Richtung Lonan zu bewegen, mit 
Bomben⸗ und aſchinengewehrfſeuer belegt 
wurden. 


Schweres Bergwerkunglüch 


Glatz, 12. Mak 

Im Neuroder Revier ereignete ſich 
am Sonnabend, dem 10. Mai, gegen 23 Uhr 
durch einen Kohlenſäuregus bruch ein 
ehr ſchweres Bergwerksunglüc. Zahlreiche 
ergmänner fanden dabei an der Stätte ihrer 
Arbeit den Tod, Die Bergungsarbeiten find 
immer noch im Gange. Dem mutigen Einfatz 
der Grubenwehr und des Deulſchen Noten 
russ gelang es, einige Kameraden zu reiten, 
mit deren iederherſtellung ficher gerechnet 
werden fan. Gauleiter Hanke weilte am 
Sonntag auf der Unglüdsitätte und leitele ſo⸗ 
fort Erſtmaßnahmen für die Hinterbliebenen ein. 


Unerträgliche Alte in Syrien 
Beirut, 19. Mat 

Syrſen wird gegenwärtig von einer großen 
ai 0 ücht. So wurden am Montag 

emperaturen bs su 50 Grad Celfius 
Flag Zahlreiche Perſonen belgmen Sitz⸗ 

pe und mußten in die Kranfenhäufer ges 
ſchafft werden. Man glaubt, daß durch die Hike 
die irakiſch⸗briliſchen Auseinans 
derſetzungen in der Wüfte beein. 
fußt werden, 


Wie die, Deufice Lufthanfa mittelt, wird ab 
heute die Luſtverkehreſtrecke 17, Berlin. MWien—Bur 
dapeft— Belgrad. Sofia — Salonili — Athen, wieder 


‚planmäßig werkläglich beflogen, 


„Das indiſche Volk verfällt dem Elend“ 


Sthwere Anklagen Gandhis gegen England / Abrechnung mit Amery 


Kabul, 19, Mai 

In einem äußerſt ſcharſen Kommentar hat 
Gandhi hier eingetroffenen Meldungen zus 
[olge in der indiſchen nine 000 letzie Rede 
es britiſchen Indienminiiters Amer i geants 
worlet. Amery, jo ſchreibt Gandhi, habe nicht 
nur die wahre Lage Indiens verheimlicht, ſon⸗ 
dern auch die 75656 verdreht. Wenn er bes 
haupte, England habe Indien den Frieden und 
Wobiſeand gegeben, jo habe er wahrſcheinlich die 
An ſchweren Zwiſchenfälle ſchon wieder ver⸗ 
geſſen. Die ſogenannlen „unabhängigen pro⸗ 


— 


das unſichtbaxe Netz der Uſtaſcha bereits reichte 
und wie dieſe Organiſatlon bereits zu einem 
Staat im Staate geworden war, 5 

Als vor einigen Wochen durch die freche 
Herausforderung des Generals Simowitfd die 
Maste der Zweideutigfeit vom Geſicht Serbiens 
entfernt wurde, kam auch der Augenblick, in dem 
die Uſtaſchg ihre geſchichtliche Aufgabe vollenden 
konnte. Schon am zweiten Tage des Krieges 
egen Jugoflawien, als die deulſchen militäri« 
I Operationen noch auf die bulgariſche und 
die ſloweniſche Grenze beſchränkt waren, begann 
in Kroatien das Werk der nationalen und 
taatlichen Befreiung. Juerſterhoben id 
bie trontifmen Regimenter um 
Belo var und beſeitigten die ſerbiſchen Dffie 


lere. Es folgten dann kroatiſche Militärauf⸗ 
ſtände in anderen Gegenden, und am 10. April 
konnten die Kroaten bereits ſiegreſch dem Deuts 
ſchen Heere das Tor zu ihrer Heimat öſſnen, 
wobei fie gleichzeitig den freien und unabhän, 

gen Staat Kroatien proffamierten. Die Ullascha⸗ 
Bewegung hat damit ihr erſtes großes apf 
iel erreicht, Seht aber wird fie auf Grund der 
Mor vor Tangem feltgefehten Richtlinien, die 
klar und h jind, unter der Führung des 
Poglavnit Dr, Ante Pawelitſch die tganifar 
tion des unabhängigen Staates Kroatien mit 
der gleichen Beftimmiheit, Beharrlichfeit und 
Enifetoffenbeit urchführen, mit ber fie bisher 


in ben ſchweren Rampfjahren und mit ſchweren 


Opfern gekämpft hat. 


pinziglen Regierungen“ ſeien dort, fo es Über 

upt welche, gab, nur ein Scheingebilde. Die 
engliſche Herrſchaſt habe Indien zu ⸗ 
ründe gerichtet. Ne beleidige und be⸗ 
yimpfe die indiſche Inte San wenn er er= 
kläre, die einzelnen indifhen Parteien müßen 
ſich einigen, denn. bie traditionelle engliſche Po⸗ 
likit gehe 92 5 hinaus, diefe Einigung zu ver: 
hindern, bie 1 der Parteien werde 
B50 dauern, wie dle seine Herrſchaft in 
udien, denn wenn bieje Herxſchaft einmal auf⸗ 
ötre, würden ſich auc die Parteien einigen. 
mery lüge, wenn er behaupte, der Kon: 
re wolle alles oder gar nichts. Das en tell 
0 urch das Angebot von Puna bemielen, in 
em eine beſchränkte Nebefreiheit gefordert wor⸗ 
den ſei. Geradezu lächerlich jeien die Behaup: 
tungen Amerys and des ſogengnnten 
„Wohlſtandes“ Indiens, die große Maſſe des 
indiſchen Bolles verſalle immer mehr dem 
Elend, weil Indien von den Englän⸗ 
dern erwürgt werde. 
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Die Iehten Zahlen und Größenangaben über 
Großdeutſchland haften noch nicht im Gedächl⸗ 
nis des deutſchen Menſchen. Er muß Deutſch⸗ 
land⸗ Geographie völlig neu ler 
nen! Wie oft wird heute z. B. die Frage ges 
fett: Wie groß ſſt das eigentlich; 600.000 Ger 
piertkllometer!? Oder, ift denn die auatpihe 
mit 8000 Meter Höhe wirklich nicht mehr 
Deutschlands höchſter Berg? Und iſt der Rhein 
tatſächlich von der Spißze dex deulſchen Ströme 
verdrängt? Mieviel Großſtädte haben wir? 
Unzählige Fragen dieſer Art blieben Häufig uns 
genügend beantwortet, 

Bon 468 000 auf 800 000 qkm 
unächft zur äußeren Größe Deutſchlands. 
ur Kilomeler Grenzen seigen einen 9155 
an, der verblüffend wirkt. Denn 14000 Kilo« 
meter als Entfernung in einer A Linie 
Kade Ind ſowelt wie von Liſſabon nach 
lab 0 alſo die Geſamtausdehnung von 
Asten und Europa! 

Die rund 800.000 Gevlertkilometex Gefamt« 
Mühe des heutigen Großdeutſchlands leinſchlleßz⸗ 
lich Elſaß und Lothringen, doch ohne Prolekto⸗ 
rat und ohne Generalgouvernement) ſichern den 
erſten Platz im Europa (nach Rußland), doch 
dieſer Raum ift beträchtlich geringer als die 
ungeheuer lange, indeſſen vlelgebuchtete Preng.⸗ 
ausbehnung andeutet. In den Jahren 1919/98 
10 die Geſamtfläche Deutſchlands nur 
408 gkın, gegenüber 599000 vor dem Welt- 
krieg, Von den heutigen 800.000 qkm find ſedoch 
nur 600000 nutzbar, denn Bergglpſelgeblete, 
Sümpfe, Moore und Seen find von den 800 000 
gkm abzurechnen. 

Mit 90 Millionen Einwohnern 
11 ine Gouvernement und ohne Protektorgt) 

ehauptet ſich Deutſchland 1 0 

hinter dem ua (fien rechnenden Rußlan! 

weithin an der Spitze in Europa. England, 

Frankreich und Italien 10 ſedes für ſich, 

nur wenig mehr als die Hälfte der Einwohner⸗ 
zahlen Deutſchlands, nämlich jedes 42 bis 46 
illionen im Mutterland. 

Der aufs äußerſte ende deutſche Raum 

jat eine Überraſchend hohe Zahl von 
toßftäbten zu tragen. Drei Welt. 
ftädte (Berlin mit 4 Millionen Einwoh⸗ 
nern, Wien mit 2 Millionen und Hamburg 
mit 1% Millionen) ſowle rund 75 Großſtädte 
mit über 100000 Einwohnern, dazu weitere 
ſechs Großstädte im Protektorat und General ⸗ 
gouvernement. Wien wuchs zur flächenmäßig 
größten Stadt Deutſchlands (1218 Gepieriklſo⸗ 
Meter), ſeit am 1. Oktober 1938 etwa 20 Kilos 
meter Donauufer und Nandteile des Wiener 
Waldes eingemeindet ſind. 
30 Seen im Berliner Stadtgebiet 

Berlin zählt 4½ Millionen Einwohner (und 
hat 880 qkm Fläche). Nicht weniger denn zwan⸗ 
zig der Staaten Europas ſind demnach geringer 
voltreich als Berlin, darunter Dänemark, Nor⸗ 
wegen, Finnland, Schweiz uſw. Die Rieſenſtadt 
verfügt über 320 5 m ei 960 Brücken für 
Strahens, Eifenbahn» und ſonſtigen Verkehr und 
50 Seen auf EL t. 

Welches ift der klängſte Strom Deutſch⸗ 
ͤ— — — 


Das grosse Reit- ung Springturnier 
in Erzhausen bei Litzmannstadt 


Das von einer Elnheſt der Wehrmacht in Erz 
haufen bel eitmannſtant am Ichten Sonntag ver⸗ 
leite Neits und Springtuenſer wurde, wie 
ſlühelich berichtet, bel ausgezelchneler Org: 
und glänzendem Beſuch ein hervor 
pierbefportliches Ereignis, Wir beingen 
packende Aufnahmen von den BVorführunge 


Nebenftehend: bie Siegerehrung durch den 
Kommandeur, Auf ben Werben von rechte Oberleuir 
nau Friedrich, Hauptwachtmelſter Weldt, Haupl⸗ 
wachtmeiſter Ehrenreich, 3 

Unten gin te eine mutige Amazone: Frän⸗ 
lein Inge Walter, Almannltadl, die beim Jagd⸗ 
fpringen erſolgreich abschnitt. 

Mitte: Leutnant Walloſchet, rechte: Ober. 
HER ler der Shufpofige Sun zwei weitere 
8 iche Neiter, bei Sptüngen Über bie Hinder 

(Aufn. Welle (9) 
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14000 Kilometer renden Grofldeütschlands 


Revolution auf der Landkarte / Wien flächenmäßig die größte Stadt 


lands? — Nicht die Donau, auch nicht mehr die 
Oder, die bisher am lüngſten war, erſt recht 
nicht der Rhein, ſondern die Elbe mit 1169 
Kilometer Geſamtlänge. Die Donau mißt 907 
Kilometer, Oder 807, Rhein (auf deutſchein Ges 
biet) 694 Kilometer. 

Der nördlichſte und zugleich öſtlichſte 
Punkt des Reiches, Nimmerjatt, liegt im 
Nordzipfel der Memellandküfte, doch wird man 
da „immer ſatt“ — sowohl hinſichtlich der hoch⸗ 
wertigen Nahrungsmittel des nahrhaften Lan⸗ 
des wie durch die erholfame Raſt, die dies öſt⸗ 
lichſte der 300 deutſchen Oſtſeebäder bietet, 

Zwei Meere bejpülen Beulſchlands Ufer. An 
dleſem finden wit, zwei Meter 1955 als den 
Meeresſpiegel, den Ort Bü fleih bel Stade 
als den nledrigſten Punkt Deuticlands. 
Wuchtig ſteigt die Jelsmauer der Alpen auf, 
mit dem hächſten deutſchen Punkt, dem Groß⸗ 

locner (8798 m). Hörer rt: Obergurgl im 
tal in Tirol, 19 0 m hoch. 


Das geöhte Weinbaugeblet der Welt 

Der Walpbeſitz Großdeutſchlands beträgt 20¼ 
Millionen Hektar gegenüber nur 12 Millionen 
im Altreſch. 100000 Hektar Wald, der A la 
e Mitteleuropas, eritredi ſich in 

'afuren, im Land der 1000 Seen, mit der 
„Johannſsburger Heide“. 

Die „Deutſche Welnſtraße“ (Saar 
220 Wohne durch ein Edelweingebſet, das mit 
0 Weinbaugemeinden das geöhte der Welt 5 
und das nach Norden zum Rhein- und Moſel⸗ 
gebiet, nach Süden zum Elſal e ee ge, 
winnt, Hier it das wär m fte ebiet 
Deuilhlands durch den Einfluß der durch die 
Burgundiſche Pforte bei Belſort flutenden Mit⸗ 
tefmeerluft und Ihringen am Kaſſerſtuhl der 
würmſte Ort Deutſchlands, mitten in der 0 
neten Freiburger Bucht, zwiſchen Schwarzwald 
und Vogeſen. 4 

Die Deutſche Reichsbahn beſchüftigt 
als größter Verkehrsbetrieb ber 
Erde rund 1000000 Menſchen und betreibt 
etwa 78.000 Kilometer Strecken; daneben find 
640 leistungsfähige Privateifenbahnen, Klein⸗ 
und Straßenbahnen mit 20 000 Kilometer 
Gleiſen vorhanden. 

2200 Muſeen beſtehen für wiſſensfrohe 
Beſucher. Das größte Zeitungsmuſeum der 
Welt in Aachen zeigt über 150 000 verſchiedene 
a die 1 500 Bibelfamme 
ung ber Welt“ in Stuttgart 8300 Bibeln in 100 
verſchiedenen Sprachen; es gibt ein Kochkunſt⸗ 
muſeum in Frankfurt, ſogar ein „Skat⸗Muſeum“ 
in Altenburg, ein Müllmuſeum in Berlin⸗Schß⸗ 
neberg, ein „Tapetenmuſeum“ in Kaſſel und ein 
Kitſchmuſeum in Stuttgart. 


Das größte Dorf — die kleinſte Stadt 


Eine Stunde fährt der Perſonenzug durch 
das räumlich größte Dorf Deutſchlands, 


+ Drei Welt und 75 Großſtädte 


Schrelberhau im Rieſengebirge, Es befteht 
aus 20 Ortsteilen, hat 6 Schulen und kaun als 
Heilklimaort die Kurgäſte auf 8 Bahnhöfen emp⸗ 
fangen. Deutſchlands kleinſte Stadt, Hauen- 
bein am Hochrhein, hat nur eine einzige 
Straße mit etwa 30 Häufern und 158 Einwoh⸗ 
nern. 


Die „Felſenſtüdte“ von Adelsbach und 
Weckelsdorf im Grenzſtrich des. Sudetenlandes 
(nahe Bad Charlotienbruhn, dem ſchleſiſchen, 
Heimatbad im Waldenburger Bergland), ind 
ein viel bewundertes Natürſchauſplel, wie die 

ſelſen der Sächſiſchen Schwelz, dle Luſſenburg 
m. Fichtelgebirge u. g. Die Schnarcher 
p pe en, die Haupffihauftide im gewaltigen 
mend coe des Brocenkurortes Schlerke, haben 
ſchon Goethes Entzilden ee da die 
mächtigen. Felstürme bei Sildoſtwind echte 
Schnarchtöne hervorbringen! 


Die [Iſchrelchſte Gegend treffen wir 
beim „alten Gichtbad“, Bad Salalhlirf bei 
Fulda, einem ber 205 berühmten deutſchen Heil⸗ 
bäder, die von Karlsbad im Gubelengau bis 
Bad Wildungen bei Kaſſel und Bad Gaftein in 
ben Alpen his Badenweiler im Sldſchwarz⸗ 
wald ebenfo Weltruhm haben, wie bie beutiden 
Wintersport. und Winterkurorte Triberg, Titi⸗ 
fee und Herrenalb im Schwarzwald, Schierke 
am Brocken, Schreiberhau im Rleſengebirge, 
Garmiſch⸗Partenkirchen, Kitbühel, St. Anton, 
Seefeld ulm. 


Hier klingt ein Kuß als Echo zuelid 

In der alten ſtolzen Schwarzwaldhauptſtadt 
Freiburg Im Breisgau, wo der ſchönſte Münſter⸗ 
ſurm in Deulfhland aufragt, xinnen noch 
Bächle in den Großſtadiſtraßen. Nordhauſen 
geilen Harz und Kyffhäuſer Ift die „Stadt der 

reppen“ und des „Kautabaks“, ame billig · 
ſten, in der Welt am welteſten verbreiteten Ta⸗ 
n das 8000 Schafſende dort her⸗ 
ſtellen. Bel Bodman am Bodenſce (das dem 
See den Namen Bodenſee gegeben hat) klingt 
in der Kußſch ucht ſogar ein Kuß als Echo 
zurück. 

Der höchſte Kirchturm der Erde ragt 
mit dem Ulmer Münfter 162 Meter aul. 
Die größte Bergdenkmalsanlage Europas iſt 
das Kyſfhäuſerdenkmal bei Nordhauſen, deſſen 
Dentmalshof 30.000 Menſchen ſaßt. Den größten 

lußhafen der Welt, am vexkehrsreichſten 
Strom der Erde, hat Duisburg am Niederrhein 
mit 45 Millionen Tonnen Umſchlag. Quedlin⸗ 
burg am Harz ift die Stadt der größten Sa⸗ 
menzucht in Deutichland, mit der größten Feld» 
flur, Eſſen die Stadt der größten Stahlerzeu⸗ 
gung der Welt. 

Derartige Größenangaben, Abſonderlichkei⸗ 
ten und Lobpreiſungen laſſen ſich ſeitenlang 


ſortſetzen, alles jenes, das die 14000 Kilometer 
Grenzen umſchließt und Deutſchland heißt. 
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Keine Lust?? 


ale ee 


(Zeichnung: Kraft / Interpreſh). 

Churchill: „Wünſcht vielleiht noch Ammann von 

den verehrten Herrihaften eine bri 
garantie?" 


ide Hilfe» 


Dex Mann ohne Gedächtnis 


Seit Monaten erregt in Frankrelch ber 
1 eines NEN fenen die Gemilter, der 
We It ünd völlig das Gedächtnis ver⸗ 
oren hal. Mann kam, den Fall komplizierend, 
dah dieſer Mann Über keinerlel Papiere oder 
militärſſche Kennzeichen verfügte, die es den 
Behörden erlaubten, die Herkunft dieſes Man⸗ 
nes feſtzuſtellen, der mit vielen anderen [elner 
Kameraden in der Schweiz internſert geweſen 
Iſt. Die Behörden kamen dann auf den ein; 55 
59 600 durch Veröffentlichung von So os 
des Gebdächtnisloſen au verſuchen, zum Zlele zu 
kommen. Nach vielen Irrtlmern und Ver⸗ 
wechſlungen hat dieſes Verfahren gen! um Ex⸗ 
feige geführt. Der nei 6 ädhtnistofe 
ft jetzt Da Er heißt Theodore 
Jelly, iſt Schiffer und in Dünkirchen wohn⸗ 
haft. Dort erwarten ihn jetzt ſeine Frau und 
ii ſechs Kinder, die von Verwandten auf bie 

hotos in den Zeitungen aufmerkſam gemacht 
würden. Die Frau erkannte ihn fofort, und 
nunmehr ift auch für ganz Frankreich biefer 
ſchwierlge Fall gelöſt. 


Des Streit üm den Wecker 


Berlin, Ein in der Tages» und Fachpreſſe 
lebhaft erörterter 9 der flach der e 
mer des Landgerichts Neuruppin in der Reyf⸗ 
ſionsinſtanz das e beſchäftigte, fand 
n erneuter Verhandlung der Neuruppiner 
Strafkammer mit dem Freiſpruch des Anger 
klagten, eines Uhrmachers T. aus Wittenberge, 
ſeinen Abſchluß. 

T. hatte im Mai 1940 einem Kunden den 
Verkauf eines Weckers abgeschlagen mit der — 
den Tatſachen widerſprechenden — Erklärung, 
daß er keine Wecker habe. Der Kunde verlie) 
den Laden daraufhin, ohne daß die Frage eines 
notwendigen Bedarfs erörtert würde. Auf 
Grund dieſes Tatbeſtandes hate die Straſtam⸗ 
mer Neuruppin den Angeklagten wegen Ver⸗ 
gehens nach 8 1 Abſ. 1 der Kriegswirtſchafts⸗ 
nerorbnung vom 4. September 1030 zu einer 
Gefün; misftrafe von drei Monaten verurteilt, 
Nach, Aufhebung des Urteils durch das Neſchs⸗ 
gerlcht hatte die e beſonders zu prüs 
ſen, oh der Angeklagte mit dem Wecker ein le⸗ 
DE Erzeugnis im Sinne der Werorbs 
nung ENG hatte, wozu insbeſondere 
die Böswilligkeit hätte ſeſtgeſtellt werden 
milſſen. 

Die Strafkammer kam zur Verneinung bel⸗ 
der Fragen und damit zum Frelſpruch, insber 
sondere auch deshalb, well der Kunde es untere 
laſſen halte, den Nachweis zu führen, daß er 
den Wecker wirklich dringend benötigte. 


— 
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In der Frühe eines klaren Junimorgens an 
ber Alsne widerſuhr einem jungen Inſante⸗ 
riſten das Mißgeschick, in franzöſiſche Geſangen⸗ 
ſchaft zu geraten. Er war vor einigen Wochen 
gerade zwanzig Jahre alt geworden, war blond 
und von hohem Wuchs und beherrſchte die 
Grade des Feindes fo gut wie die jeines eige⸗ 
nen Volkes. Er ſah feinen Grund, dieſes zu 
leugnen, Der Franzoſe, der ihn von der Frollt 
Furl rte, glaubte wohl, gerade dieſen jus 

endlichen Soldaten zu Ausſagen zwingen zu 
önnen, die für den weiteren Verlauf ber 
Schlacht von Wert waren. 

Durch einen mit Efeu berankten Torbogen 
wurde der Gefangene in das Innete eines 
alten Schloſſes geführt. Hinter ihm ſchritt ein 
Len diele mit ſchußbereitem Gewehr. Laut hall 
ten die Schritte der beiden Männer in dem Ge» 
wölbe wider. Das Schloß 
u fein. Draußen in der Weite des ſonnen⸗ 
ellen Junitages war dem Gefangenen noch 
gar nicht recht bewußt geweſen, daß er ſich 
wehrlos in den Händen des Feindes befand. 
Aufrecht und ohne Gedanken hatte er der Ber 
dagen een geleiſtet. Hier zwiſchen den 
engen Mauern ſedoch fühlte er plöhlich eine 
große Sehnſucht nach ſeinen Kameraden, fein 
Körper ſtraffte ſich, fein Geſicht wurde bleich, 
er blieb unwilltürlich ſtehen und ſtarrte den 
Hamofen mit aufgeriſſenen Augen an. Der 
efangene hatte ſedoch an nichts welter als 
an ſeine Kameraden gedacht, er war noch mit 
feinen Gedanken mitten in der Schlacht. Da 
lagen ſie noch alle links und rechts neben ihm, 
teuchenb, atemlos, und einer nach dem anderen 
Iprang, Iprang. und griff den Feind in feiner 
Unſichtbaren Stellung an. Das Blut kochte 
ihm noch in den Adern, das Raſen von Eifen 
und Stahl an! ihm in ben Ohren; und er 
war noch jo im Banne des Kampfes, daß er bie 
veränderte name nur oberflächlich wahr⸗ 
nahm. Erſt allmählich fehle ſich in feinem 
Hirn die Tatſache durch, daß er gefangen war. 

Mehrere Türen Fi und ſchloſſen ſich 
Hinter ihm. Enblid ſtand er vor franzöſiſchen 
Offizieren. Im erſten Augenblick war nur Ex⸗ 
in in ihm. Keine Spur von Angft Wade 
ſein Antlitz. Er fragte ſich, warum gerade er 
von den anderen Kameraden getrennt worden 
war, Brei und offen blickte er dem Franzosen, 
det ihn ins Verhör nahm, in die Augen. Er 
vernahm zwar deſſen drohende Stimme, ver⸗ 
mochte jedoch nicht, den Inhalt der Fragen zu 
erſaſſen. In ſeinem Kopfe hämmerten noch 
die Maſchinengewehre und dröhnte das Ber⸗ 
ſten der Granaten. Die Worte des Offiziers 
klangen an ihm vorbei. Immer heftiger wurde 
die Stimme. Stumm und eher gleichgültig 
als hilflos verharrte der Gefangene auf ſeinem 
Plaß und ſah nur das Geſicht des Fragenden 
vor ſich, zornig, verbittert und von brutaler 
Entſchloſſeuheik. Es ſchien den ganzen Raum 
zu füllen. Die Worte überschlugen ſich und 
prangen den Gefangenen wie eimas Körper⸗ 
Hafles an, doch fie bewirkten nur, daß ſich ein 
Zug der Verachtung um feinen Mund legte. 

Itten im Saß ſchwieg der Offizier plötzlich 
und lauſchte. Das ferne Nollen der Front 
wurde non mehreren Detonationen in der Nähe 
übertönt. Die Fenſterſcheiben klirrten, von der 
Dede des Raumes löften ſich Kaltſtücchen und 
ziejelten auf Fußboden und Möbel. Für Ser 
kunden war es ganz ſtill im Zimmer. Der Blick 
des Gefangenen Bun zum Fenſter, wo ſich draus 
ben im hellen Sonnenlicht die gelben Blüten 


ſchien unbewohnt 
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Der Gefangene / Erzählung von Aa Lippold 


eines Strauches bewegten. Im Hintergrund 
ſtand das dunkelgrüne Laub des Schloßparkes, 
mit einem Stüc des woltenloſen Junſhimmels 
darüber. 

Der Blick in die Weite des Sommertages 
machte den Gefangenen wunderbar ruhig und 
ordnete feine Gedanken. Es war merkwürdig, 
daß ihm gerade in dieſem über Tod oder Le⸗ 
ben entſcheidenden Augenblick ſein Vater eins 
fiel — ein Abend, an dem der Vater von [eis 
ner Gefangenſchaft erzählte. Er ſah jenen 
Abend vor vielen Jahren deutlich vor ſich. Er 
laß auf den Knien des Vaters und lauſchte ganz 
till und ergriffen feinen Worten. Auch der 

ater ſollte damals ausſagen, was er nicht 
durfte. Man richtete ſogar die Gewehre auf 
ihn, um ihn dazu zu zwingen. Der Vater hatte 
das alles jo eindrucksvoll und erregend geſchil⸗ 
dert, daß ſein kleiner Sohn in der Nacht nicht 
ſchlaſen konnte. — Nun war ihm das gleiche 
Schickſal des Vaters zuteil geworden. 

Wie aus weiter Ferne kam jetzt wieder die 
Stimme des Offiziers. Zum 05 5 wurde 
der Gefangene aufgefordert, 15 prechen. Man 
ließ ihn in keinem Zweifel darüber, was mit 
ihm geſchehen würde, wenn er ſich fetzt noch 
weigerte, den Mund aufzutun, Rede und Ant⸗ 
wort zu ftehen, 

Der Blid des Gefangenen. ſenkte ſich zur 
Erde, fein Körper bebte plößzlich vor Erregung. 
Der drohende Befehl und das vor Wut ver: 
ee Geſicht des Franzoſen ſchlenen nun doch 
en Widerſtand des jungen Soldaten 7 

ür eine Sekunde ſchſen 
wieder in der Gewalt, 


zu haben. Aber nur 
es jo, dann hatte er fi 


richtete ſich auf und ſagte, nein, ſchrie es dem 
Offizier faft entgegen, ob der als franzöſſſcher 
Soldat in ſeiner Lage anders handeln würde. 
Er, der Gefangene, wiſſe, daß auch beim Feinde 
das Schweigenkönnen eine grobe Tugend fei. 
Aber auf deutjcher Seite habe man eher Ach⸗ 
tung vor ſolchen Gefangenen, als daß man 
ihnen das Gewehr auf die Bruft fehte... Und 
wie zur Bekräftigung des eben Geſagten, zog 
er ein Zeitungsblatt aus der Taſche, faltete 
es auseinander und reichte es dem Franzoſen. 

Die mit großer e gesprochenen 
Worte angeſichts der zornigen Offiziere waren 
ſehr gewagt. Der Gefangene wußte es und 
wartete mit größter Spannung auf die Wir⸗ 
kung ſeiner Enigegnung. Deutli N01. 
fih im Geſicht des Franzosen, der das Blatt 
belrachtete, die Verblüffung wider. Mit ſicht⸗ 
licher Nervofität ſtarrte er abwechſelnd auf das 
Bild und den Gefangenen und ſchwieg. Es 
ſchlen, als wenn ber 5 
ner ſtrengen Haltung nerlor und unſicher wurde 
beim Anblick des Bit es, das nichts anderes 
als den Führer inmitten feiner Infanterie 
eigte. Erſchöpfte, ſchweiff⸗ und ſtaubbedeckte 
nfanteriften umringten jubelnd den Magen 
des Oberſten Beſehlshabers Es war ein Front⸗ 
bild von größter Eindringlichkeit. Der Gefan- 
gene konnte ſpäter nicht, 1 8 was ihn dazu 
veranlaßt hatte, das Zeitungsblatt dem Fran⸗ 
zoſen zu überreichen. 

Als er aus dem Raum geführt wurde und 
ſich noch einmal umſchaute, ſah er, daß der Ofſi⸗ 
ier noch immer wie gebannt das Bild betrach⸗ 
Kt Der Gefangene wurde zu anderen ne» 
fangenen Kameraden gebracht, und während 
das Dröhnen der Fron immer näher rückte, 
marſchlerten fie nach Süven, nicht lange, nur 
zwei Tage und zwei Nächte, Dann hatte die 
Gefangenſchaft ein Ende. 


Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


Berliner Mufikwode 1941 
Erfte Kräfte tragen ein Kammermuſitleſt 
Die dieslährigen Berliner Kunſtwochen ſtehen im 
jeihen eines Kämmermuſikſeſtes, Die Kammermuſit 
‚at gerade im Kriege beſondere Anziehungskraft ger 
funden. Es verftcht ih von oh daß die Reihe: 
auptſtadt für dieſe ‚Iturelle 
Programm zuſammengeſtellt hat, das Ihrer BAR 
i und daß auch dem derwöhnteſten Geihmad un 
Verſtändnls gerecht wird. Mit einem Mare R 
iu t, Gedenken im Schillerthegter der Reichs⸗ 


Beranftaltung ein 


1 
uite und bie wa 


di 


in di 
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Die dritte Roltoder Muſikwoche. Die Muſtkwochen 
der Stadt Roſtock, bereits zweimal mit bemertens« 
wertem Erfolg durchgeführt, haben ſich viele Freunde 
erworben. Sie werden auch In biefem Jahre in der 
Zeit vom 11. bis 18. Mal geboten. Das Programm 
verzeichnet auch zwei Yrauflührun ten, Der medlens 
Butrgil 115 Komponift Carlfriebris iftor erlebt die 
Uraufführung feiner Kantate Ewige Mutter", 
die im vorigen Jahre von ber Seestadt Noſtock lu 


14, Fortſetung. 


Seit zwel Stunden tobte nun der Kampf, 
jagten die Rennwagen mit ſchrillem Geheuf 
über die Strecke, und noch war eine Entſchei⸗ 
dung nicht gefallen. 

Gleich im Anfang hatten die Deutſchen die 
Führung übernommen, doch dann kam der übet« 
baſchende Vorſtoß der Italiener. Einen deut⸗ 
ichen Wagen nach dem anderen hatten fie übers 
hoft. Nur Dario go Hatten ſie nicht ſchnap⸗ 
pen können, der zäh und verbiſſen auch jetzt in 
der achten Runde noch die ee hielt, 

Vlerhunderttauſend Menſchen ſahen dem ger 
waltigen Schauspiel zu. 

Sie drängten ſich an die Zäune, die an den 
Innenſelten der Kurven aufgerichtet waren; fie 
lagerten auf den Hängen, von denen aus fid, 
weite Streckenabſchnitte überblicken Lehen; und 
fie fahen dicht an dicht auf dem Tribünenbau 
gegenüber dem Erfahteillager, 

Das Rennen hatte ein mörderſſches Tempo 
angenommen. 

Nicht weniger als fünfmal war der alte 
Nundenrekord bisher unterboten worden. 
Knapp zehn Sekunden hinter Foggl lag deſſen 
Landsmann Ctampinetti auf Dlatlo. Die gleiche 
Marte belegte die beiden nächſten Plätze, und 
dann erſt kam Albert Lengler und hinter ihm 
Turri Harkau. Zwei Engländer und ein Fran⸗ 
zofe waren ſchon Uberxundet, drei weitere War 
gen mit ſchweren Mafhinenihäben ausgefallen. 

In der Hartau⸗Box kommandierte Herr Neu 
mann. Auf weiße Tafeln ſteckte er Buchltaben 
und Ziffern, die den Fahrern ihre Lage im 
Nennen anzeigen ſollten. 


Lutz, der im Hintergrund des „Unterſtandes“ 
am Fernſprecher ſaß, hatte die Rundenzeiten 
und Poſitlonen aufzunehmen und an Neumann 
zu übermitteln. 

An der einen Seitenwand war ein Tiſch mit 
Getränken aufgebaut, der unter der Obhut von 
Lis Ruſchte tand, während Elte das Amt des 
Rundenzählens übernommen hatte. 

Vorn an der Brüftung warteten Vater Büter 
meyer und die Monteure, Griffbereit lag das 
Werkzeug da, die Erſatzräder waren zu zwei 
aa Türmen geſtapelt, und von der Dede 
herab baumelten die Füllſchläuche der Kraft⸗ 
ſtoſſbehälter. 

as Rennen ging in die neunte Runde. 

Draußen auf der Bahn gh. im Verlauf 
einer 12 en Minute bie Ep! hengruppe vor⸗ 
über, brei jagen, und dann dauerte es ſaſt 
zwei Minuten, bis Albert und gleich nach ihm 
auch Turri voxüberraſten. 

Neumann hatte ein großes „T“ und die 
Buchſtaben „Leng“ auf Jeine Tafel geſteckt Das 
war das Zeichen, das Albert in der nächſten 
Runde zum Tanken und Reiſenwechſel an die 
Box zu kommen hatte. 

Clemens Hartau, der Beſiter der Harlaur 
Automobilwerke, beobachtete von der Haupttri⸗ 
büne aus den Verlauf des Rennens. Neben Ihm 
ſaßen Nambohr, der Betriebsleiter, und Ober⸗ 
ingenieur Pichler. Hartau war nervös und uns 
gebuldig. Er rſchtete fein Fernglas auf das 
gegenübestiegenbe ele e ene und bemerkte 
zu feinem Nachbarn: „Ich begreife Neumann 
einſach nicht. Hofft er auf ein Wunder? Oder 
fönnen Sie ſich vorftellen, warum er unſere 
Jungens aurüdbätt? 


Auftrag gegeben wurde, während von dem Rofoder 
Muſitdſrektor Heinz Schubert vas dm ntihe 
Konzert" zum eien Male zu Gehör, gebracht 
wird, 

Sopn des Komponifien Sumperdind Intendant 
in Kiel, Der Oberbürgermeifter der Strlensmariner 
fiabt Kiel hat Watfgang Sumaeshind zum In, 
jendanien der Wereinigien Stävliſchen Theater nach 
Kiel berufen. Wolfgang Humperdind in der 1899 in 
Frantfurt a. MR, neborene Cohn des Kampanien 

ngelbert Humperdind, Er begann feine Kinftleriice 

Laufbahn als Schauſpieler und war feit 1039 als 
Operfpielteiter an der Släblilhen Oper in Leipzig 
ätig, 

get Heltmann — ein Meifter beutihen Orgel 
Midge ne ahr eig Hellmann Hat biefer Tage el 
50, Lebensjahr vollendet, Der Yubllar wirkt feit 
1082 am Sertiner Dom, Sein ürobes Können IR im 
als mertuolte „Gabe des“ Eiternhaufes mitgegeben 
morben; ſein Vater war Organift und Hauptlehrer 
in Ochſenwärder bet Hamburg, wo Fritz Heitmann 
geboren wurde, Der Bater erteilte ihm auch den 
erſten Unterricht. Range [hen gehört ver nun Fünf 
ziglährige zu den bedeutenden deulſchen Orgel⸗ 
tünftern, 

Groher Erfolg der Wiener . in Bm 
Larelt, Das erfte Konzert der Wiener Somphonſler 
in Bufareft hatte einen ungewöhnlſchen Erfolg 
au verzeichnen, Die Leitung des Konzertes hatte 
Hans Weis ba ch. 


Theater 


Erftaufführung von Hauptmanns „Iphigenie in 
Delete Vererafintenbent Peer S nne bat 
das ſieueſte Bühnenwerl Gerhart Haupimanns 
„Iphigenle in Delphi“ gu weſtveulſchen Erſtauffüh⸗ 
Hung Hr die Bilßnen der Hanfeltabl Rn ange⸗ 
nommen. 5 
Pfibner⸗ gu in Rrantlurt g. St. Wohl als 
einzige beuſſche Bühne [eht ſich die Frankfurter 
Oper zielbewußt für das Shaffen Hans Pig 
ners ein. Sie bringt immer Anfang Mal das ge 
tee Bühnenihaffen dleſes bedeutenden Tonihöpfers 
er Gegenwart zur Aufführung. Die diesjährige 
Biihner-fsejftwohe wurde mit einer ſehr elndrucks⸗ 
vollen Henn a 100 el bete 15 9 „Der 
arme, Helurich“ eingeleitet, mer bal vor kurzem 
fein 73. @ebenslahr vollenbet. 5 


Romdohr und Pichler blieben die Antwort 
ſchuldig, denn im ſelben Moment N alles 
auf den Tribünen erregt hoch — Albert Lengler 
war an der Hartau⸗Boß vorgefahren. 

Sekundenſchnell hatten die Monteure den 
Wagen hochgebockt, mit wenigen Hammerſchlä ⸗ 
gen Töften fie die Radkappen, fie zogen die Rä⸗ 

‚er herunter und ſteckten neue auf, während aus 
dem Behälter hundertzwanzig Liter Kraftſtoff 
in den Tank des Wagens rauſchten. 

Neumann wiſchte die Windſchuzſcheibe ab, 

ab Albert eine ſaubere Schutzbrille und er⸗ 
lärte ihm mit haftigen Worten den Stand des 
Rennens. Ein Monkeur reichte dem Fahrer ein 
Glas Limonade, doch Albert ſpülte nur den 
Staub aus dem Mund und ſpuckte die Flüſſig⸗ 
keit gleich wieder aus. 

Schon ſchoben die Monteure den Wagen 
Lenglers an. Dröhnend ſetzte der Motor ein. 
Von den Tribünen klangen Rufe und wildes 
Belfallklatſchen herüber. Der Aufenthalt hatte 
genau ſechsundfünſzig Sekunden gedauert! 

Während Lenglers Halt am Exſatzteillager 
war Turti Hartau vorllbergelagt und lag nun 
an gie Stelle. 

och das änderte ih flash, als er in_ber 
folgenden Runde ſelbſt ans Depot mußte. Sein 
Sa bauerie zwar nur zwefundfünſzig 
Sekunden, obwohl er in aller Rühe eine Talje 
falten Kaffee trank, doch genügte das, um Al⸗ 
bert wieder auf feinen alten Platz zu bringen, 

Jetzt war es auch bei den Itallenern fo weit, 
Sie wechſelten ihre Reiſen und tankten in der 

leichen unglaublich kurzen Zeit wie die Deuts 
0 Noch lagen ſie klar in Führung. 

Doch von hier ab wendete ih das Blatt. 

Das begann damit, daß bel Lombardi, der 
bis dahln an dritter Stelle gelegen hatte, der 
Motor nach dem Aufenthalt nicht wieder ans 
ſprang, Die Dlatlo⸗Monteure arbeiteten wie 

ie Wilden, doch es blieb alles vergebens, und 

ſchlleßlich mußten fie den roten Einfiher auf den 
Grasitreifen am Ende des Exſaßtelllagers 
ſchieben. 


ranzoſe etwas von ſei⸗ baz 


Nr. 137 


Erzählte Kleinigkeiten 


König Friedrich Wilhelm I. nahm, wenn er auf 
die Jagd ging, gewöhnlich zwanzig Flaschen Weil 
mit, bie 0 meiſt nicht pon Ibm angebrochen 
wunden Die A, Aber, feine B e dee . 
munden ließ, Eines Tages ſedoch verſpurte der geh. 
nig unvermütet heftigen Durſt und Leſahl, daß eine 
ber mitgenommenen Flaschen geöffnet werde, Run 
war guter Rat teuer, (Einer der Diener geltand 
alien, daß Jämtliche 20 Flaſchen bereits geleert 
ſelen. 

Der König hatte gerade einen beſonders guten 
Tag und ſagle lächelnd 

„Nun, dann wollen wir es in Zukunft fo halten, 
daß 21 Flaſchen mitgenommen werden, damft zur 
Not wenigftens eine Flaſche für mich übrigblelbt“ 

1 


Es war zur gelt Reltrons, Am Wiener Burg: 
iheater mar h t eine Seele nn duc bie 
weniger purch ihr gutes Spiel als mehr durch, Ihren 
losen Lebenswandel einen großen Ruf ertungen 


le. 8 
In einem Stüd nun hatte befagle Shaufpleferin 
eine Männerrofle zu spielen. Es wurde eln voller 
Erfolg für fie. Sie errang wahre Beifalfsftürme, 
ie Jünger Thalias ſaßen nachher noch losen 
und e einen Mola ein. Man diskutlerte ber 
das Stil und natürlich befonders über das Auſtre⸗ 
len der erwähnten Dame, 
Kunde: 

„Es war tatfählih eine fabelhafte Leiſtung, fo 
natürlich, jo en. J. 15575 beſtimmt, die 
meiften Zuſchauer haben ble Kollegin für einen rich. 
Sen e de g. oe algen an 0 

„Das ift Ihre Anſichtle warf: Reſtroy 
bin erzeugt, daß a Mehrzahl es beiler weiß" 


Alegre 

Alegre ehr va, Eberharv⸗ ſagte der Klavier, 
lehter, „alfo schnell Bitte, ſchneflerll 

„Ih Arete das Pedal Then fo welt wie möglich 
herünter”, antworlele der Behnjührige, „aber es Hilft 
ja nigtsl“ 


abel ſagte elner aus ber 


Das wahre Glück der Ehe 
„Ich bin mit dem ewigen Elfen im Hotel dar 
ae en i 
„Warum ißt dn denn nicht zu Haufer“ 
"Sa, weißt du, meine Frau ist nie daheim. Sle 
zeift don einer Stadt zur anderen und hält Vorträge 
über das wahre Glück der Ehe.“ 


Mit und ofne 
Beim Heiratspermittler: 
‚Bor, allem möchte ich eine Dame, bie muftfa- 


Kipa if 
mein Herrl Wir haben 
uf“ 


„Ganz wie Sie wine 

Domen mit und ohne 
Büchertifch 

Juraj Gajdos ne Nemeclo mlerone 
a bojujuce, 1940. Natladom Jozeſa Stanopffeho 
kuihtupea a nakladatela v Preſove. — ant bes 
bilderte Buch enthält den Bericht eines lowakiſchen 
Schriſtleiters über eine im April 1940 fakt ne 
Reife durch das .„jrieblihe und kämpfende lch. 
land“. Breza gibl eine begeifterte Schilderung feiner 
Eindrüge in den deutfhen Fabriken, auf ven Mei 8. 
autobahnen, bei Krupp, in Berlin, München. Kiel 
ufw, 9110 7 15755 ie 11 3 W 
„Kurz gelangt, die Deutſchen führen bie] rie * 
dle Hesiten bes Selen een fü ie al 
fung eines neuen, gerechten Europas.” 


len 
r bi 
Aden Kargel 


Roth · Büchner G. m. b. H., Berlin-Tempelhof 


Es trat nun etwas ein, was niemand mehr 
erwartet oder erhofft halte: die Deutſchen ver ⸗ 
ſchärften das Tempo — fie hatten mit dem An⸗ 
gi gewartet, bis Re die wahre Stärke des 


egners kannten! 

n der zwölften Runde unterbot Mfbert 
Lengler ſeinen eigenen Rundenxekord und übere 
holte dabel in verwegenem gr zwiſchen 
Schwalbenſchwanz und Döttinger be Giu⸗ 
ſeppe Bareſe, der nach dem Ausfall Lombarbis 
auf den dritten Platz gerückt war. 

In der gleichen Runde wurde Mario 
um vierzig Sekunden langſamer und von Clam⸗ 
pinettt auf den zweiten Platz 1 Die 
Reihenfolge lautete nunmehr: Clampinett! — 
Boggi — Lengler. 

Mur Runden hindurch blieb fle fo, doch hol⸗ 
ten die beiben Hartau⸗Fahrer in jeder Runde 


einige Sekunden auf, 
längs der Strecke 


te Vierhunderklauſend 
fieberten. Der Abmarſch, der ſchon eingeſetzt 
hatte, kam ins Stocken. Die letzten Runden 
. dle 1 EIN bringen. 
nd fie kam — kam in einer Weiſe, dle nie⸗ 
Bu vergeſſen wird, der dieſes Rennen mit⸗ 
erlebte, 
In der flebzehnten Runde hatte Herr Neu: 
mann endlich das Alarmſignal, die zote Flagge, 
De Seht ging es auf Biegen un 


rechen 
Albert überholte an der Brüde von Breit: 
ſcheid nach vier vergeblichen Verſuchen Mario 


oggi, jeht lag er klar in Front, und ging zum 
10 1 auf Ciompinettt ber. Der 1 0 u 
if 


ont 


nicht jo ſchnell abſchütteln, und zwei inden, 
lang bebten die Zuſchauer vor Aufregung, wie 
die beiden Wagen, oft nur durch Henſim ſetab⸗ 
ſtand voneinander getrennt, dutch die Kurven 
taſten. Exſt am Bergwerk gelang es Albert, 
an dem führenden Italſener Aab een 
der offenbar feinen Motor zu viel zugemutet 
halte und nun fanglamer wurde. Gleſch darauf 
war auch Turri Hartau an ihm vorüberge⸗ 


gangen. 
Roriſetung folat 


er auf 
„ Wein 
brochen 
lich gut 


befand 
geleert 


guten 
alten, 


nit auß 
bleibt!" 


„Burg. 


ztungen 


plelexin 


Auftte⸗ 
aus ber 


ung, ſo 
In, oe 
len rich. 
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Klaniers 


möglich 
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tel gar 
m, Gie 
Boriräge 


wuſtta . 
u beben 


Angeſeßt 
Nane 


dle nie. 
ien mit⸗ 


re Neue 


Blanne, 
gen und 


1 Brelt. 
h Mario 
ing zum 
ieh fid 
Sander 


Dienstag, 18. Mai 1941 


Zum Besuch des Gauleiſe 


Jung⸗Iglerz grüßt den 


Georg Friedrich Händel 


Zur Aufführung feines Orgtorlums 
„Der Feldherr“ 

Wie ſich aus der Weite des Deulſchen Lan⸗ 
des Hügel wölben, Berge erheben, Felſen 904. 
türmen — fo aus der Fülle des deutſchen Vol⸗ 
tes die Führenden aufragen, bis hoch in die 
Zonen ewigen Eiſes, unnahbar uns und doch 
allzeit aemwärin, allzeit Acaweller aller 
wahrhaft Strebenden. Auf allen Wegen, menſch⸗ 
lichen Lebens ſtehen ſie, unerbittlſche Uberwin⸗ 
der alles uo tic ne als heilige Zeugen 
der unerſchöpflichen 51 unſeres Volkes. Ihre 
Werke find ihre Unſterblichkeit, fie haben Jahr⸗ 
hunderte überbauert, und werden 
mende Zeiten beglücken. 8 

Im Jahre 1685 wurde Georg Friedrich Hän⸗ 
del geboren, Seine Familie ſtammte aus dem 

Dften — aus Breslau. Als Siebenundzwanzigs 
1 it folgte er einem Rufe nach England 
Und blieb und wirkle dort als Voltsdeutſcher 
Bis zu ſeinem Tode. Seine Werke und die An 
dies Yffersgenolfen Johgun Sebaſtian Bach find 
das Höchſte und Schönſte, was das mit dieſen 
beiden Meiſtern austlingende, an ſich ſehr 
ſtuchtbars Barock⸗Jeilaltet dem Deutſchen 
olle beſcher te. 

Mehr als zwei Jahrhunderte find ſeitdem 
vergangen, wieviel iſt in dieſer Zeit geſchehen, 
wieviel morſch. geworden und zerfallen, verjuns 
den und vergeſſen? Die deulſche Seele, die ſich 
in dem Schaffen unſerer großen Meiſter aufs 
Herrlinfte und Reinſte offenbart, iſt unſterblich 
und ewig 1 ewig schön. 

Dratorien, Apen und Opern 

at uns Händel hinterlaſſen. In Andacht und 

ſewunderung verftummen wir vor der Größe 
feines Geiſtes der mit einfachen Mitteln Erha⸗ 
benes und Liebliches und alle Affekte bes 
menſchlichen Herzens unngchahmlich, geſtaltete, 
N Adolf Baußze, 


—— ——ů— ů —V—L 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang um 5.08, 7 
Sonnenuntergang um 20.45. 
— . — 
Aus der Berwaltungsafademie. Wir weiien 
darauf hin, daß, Die Semeftervortefungen der 
Verwaltungsalademie von heute an im Saal 
d Amtsgerichts, Feidericusſtraße 21, falt, 
nden. 


noch kom⸗ 


Der Tag in Lit 


Gaufeiter 


Der Gaufeiter beſichtigt in Begleitung des Ke 


Lipta bei Strykow 


Im fjerbſt dritte Reichskleiderkarte 


zur Richtigstellung böswillig ausgeſtreuter 
Gerüchte teilt die „Textil⸗Zeitung“ von Alan 
diger Stelle mit, daß die dritte Neihskleiber« 
kale im Laufe des Septembers ausgegeben 
wird. Eine n des borgelehenen Zelt⸗ 
taunes, für den hie Aweite Reics!leiberlarte 
ausgegeben worden ill, wird nicht, erfolgen, 
Ebenſo werden auch leine Anderungen in der; 
Punktzahl und Punktwerkung der zweiten 
Reichskleiderkarte vorgenommen, Die Gültige 
leit der qweiten Neichskleſderkarte wird verläns 
tert werden, fie behält alfo auch über den 91. 
" 
Muguſt hinaus ihre Glltigteit. Wenn auch die 
dritte Reichsklelertarte bereits im September 
zur Ausgabe gelangt, ſo wird dennoch bie Ins 
Anſpruchnahme der einzelnen Berugsabichnitts 
ber dritten Reichskleiderkatte nicht vor dem 
1, Oktober erfolgen können. Es empfiehlt ſich 


Reichsw.rbe- und -opfertag für die Jugendherbergen in Litzmannstadt 


Hitlerjunge ſpielt und BD. Mädel ſammelt 


(Aufnahme: Jaskow) 


zmannstadt 


Seite 


rs Arthur Greiser im Landkreis Litzmannstadt 


B. nimmt die Geferenfeit wahe und ſammelt beim Gautelter 


rn EN 1 A 


eisietlers Mees den Hof eines Umſiedlers in 
(Aufnahmen [3]: BellBreffebi) 


daher, mit den reſtlichen Punkten ber zweiten 
Reihstleiderfarte ſparſam zu wirtfhaften, 


Steueterleichterungen für Soldaten 


Die Einberufung zur Wehrmacht bringt flir 
den Einberufenen weitgehende wlrkſchaftlſche 
e mit fi, an denen auch das Steuer⸗ 
tech nicht vorübergehen lann. Dem Soldaten 
müffen joweit als möglich alle Sorgen abge⸗ 
nommen werden, die mit der Erfüllung der 
ſteuerlichen. Verpflichtungen zuſammenhängen. 
In einer Geſamtbettachtüng der bisher ange 
ordneten fteuerlihen Erleichterungen und Ver⸗ 
einjanungen für Soldaten, die Oberregierungs« 
tat Dr. Oflering vom Relcsfinangnrinilterium. 
in der „Deuſſchen Steuer Zeitung“ veröffente 
licht, wird, Fbielache daß das Stellerrecht dieſe 
Ehreupflicht weitgehend erfüllt hat. Beſonders 
eee e haben die Finanzämter ſich 
zu zeigen, wenn ein Solvat ober ein Verwun⸗ 
beter beantragt, ihm den Kriegszuſchlag zur 
Eintommenſteuet gen ober deilwelfe zu er» 
Talfen, Auch nepenilber Ehefrauen oder umvers 
ſorgten Kindern eines, Ages lan Gl ober 
Vefallenen iſt beim. en ee lag Entgegen ⸗ 
kommen geboten. Wenn bel einem Solbaten 
ohne welteres erkennbar iſt, daß fein Elntom, 
men erheblich e hat das Finanzamt 
den Steuerpfli 5 auf die Möglichkeit der 
Herabſetzung der Vorauszahlungen ausdrilck lich 
hinguweiien, Die Frſſt für, bie Abgabe von 
Steuererklätungen it für Soldaten zwar nicht 
allgemein verlängert worden, ein Verſpä⸗ 
kungszuſchlag wird aber nicht feit ſeſetzt. Das 
Beranfagungsuekfä ren kaun ausgeleht werben, 
wenn ein Wehrmadtsangehöriger keinen, Bere 
treter hat, der mit den Verhällniſſen. genugend 
vertraut t. Säunnlonuhlüne und Mahnge⸗ 
bühren werben bel Wehrmarhtsangehörigen, 
nicht erhoben, Bollitredungsmaßnahmen ſind 
arundlählih nicht einzuleſten. Die Kinder⸗ 
Kade 00 eee Aft den 
Krlegsverhällniſſen angepaßt worden. Die Ar⸗ 
ed e GUNG an die Soldalen iſt weit⸗ 
gehend fteuerfrei, Für die Hinterbliebenen ges 
ſallener Soldaten wurden tarijlihe Gergünflie 
gungen eingeführt, Die Beschäftigung einer 
Hausgehtlfin ist bei Krſegsbeſchädigten ſteuer⸗ 
lich begünftigt. Auch bel anderen Steuern, bei 
der Gewerbefteuer, der Permögenſteuer, der Urs 
kunden, und der Wohnſteuer wurden Verein ⸗ 
ſachungen und Erleichterungen eingeführt. 


Verdoppelung des Mindeſtſterbegeldes ber 
Unſallverſicherung, Nach den er Bu 
timmungen gewährte bie ane Venere bei 
odesjall nach Unfällen ihrer Verſſcherten ein 
Sterbegeld von mindeſtens 50 I. Der Reſchs⸗ 
arbeitsminifter hat ſetzt den Mindeſtbetrag die. 
ſes Sterbegeldes auf 100 Ar heraufgefeht, Die 

erboppelung wird wirkſam fir die nach dem 
31. März 1041 eingelretenen Todesfälle, 


Es wird durchgegriffen! 


Am 10, Mai mittags, führte der Gendar⸗ 
merle⸗Wachtmeiſter Wader auf einem Gehöft 
im Dorſe Wistitno, im Landkreis, vr 
maunſladt, Erhebungen wegen, Schwarzſchlach⸗ 
Bei dieſen Erhebungen wurde 
Wader von mehreren Polen von hinten Übers 
wältigt und erſchlagen. Einer der Täter, die 
nach der Tat flüchteten, konnte noch am; ſelben 
Tag geſtellt und verhaftet werden, wührend 
nach dem anderen gefahndet wird. 

14 Polen, Täter und Hintermänner, wur⸗ 
den daraufhin am 11. Mal abgenrteilt und er⸗ 
ſchoſſen. 


lens durch. 


Die Bürgerftener der Umſiedler. Bei Per⸗ 
ſonen, die nach dem 10, Ottaber eines Jahres 
aus dem Ausland zuziehen, it der 10, Oltober 
der Stichtag des Zuzüges. mil dem die perſön⸗ 
liche Steuerpflicht beginnt, Der Neihsinnens 
und ber Neihsfinangminifter. haben die Ges 
meinden erſucht, dieſe Vorſchrift auf Volks⸗ 
deulſche, die in das Reich zurücktehren, nicht ans 
zuwenden. Das bal, zur Folge, daß alle nach 
dem allgemeinen Stichtag in das Reich ſurück⸗ 
lehrenden Umſledler erſtmalig für das Kalen⸗ 
derjaht zur Bürgerſteuer heranzuziehen. find, 
das auf den nach ihrer Rückkehr liegenden, all⸗ 
gemeinen Stichtag folgt. 


Briefkaften 


S. F. 100, 1. Sofern das Haus nor dem Krieg 
von ber Gebäubefteuer befreit war, iſt es als neues 
Haus anzufchen, Bel einem wler eiolfinen Haus 
Erdgeſchei miigexechnet) wird bei den Wohnungen 
im dritten geſchoß ein Ahſchlag von 5s vorgenoms 
men, 2. Ihre Frage wird an anderer Stelle bes 
antwortet, 


(Weitere Lolalnachrichten fiehe Seite 6) 


S Hier ſpricht die Nd d N. 


Og. Schwabenberg. Dienstag, 20, Uhr, Plenſthe. 

Hegg des Stabes und der gellenleiter; 20,45 Uhr 
. der az ar 

Sg. Milt 1 un (He Boltewohlſahrt, Dienss 
tag, 19 Ahr, wichtige Dien)tbefpregung für alle Blods 
und Zellenwaltsr, Schlieffenittahe 47, 

Dg. Hindenburg, Dienstag, 10 Uhr, Schulunge⸗ 
abend fi alle Polttiihen Leiter, A 5. 

On. Schwabenberg uud Heidenlal, Mitwoch, 20 
Uhr, Schulungsabend für Nis ee Luer, 
die Walter und Warte aus Nec, Del, und Deut⸗ 
ihem Fraueuwerk Im Gefolnihaftsraum ber Kisten 

‚eibenftüdiärberel, vorn, Artur Melfter, Schwarza, 
tape J. Plätze dis 10.16 Uhr einnehmen, Es ec 
in. Senfen, 

n Waſſerring, Quellpart, Ku. 
nigsbacher Strahe und Stagetrak, Am 14. Mal Schu⸗ 
Tung für alle Mitarbeiter ate Oriswaftungen. 
Ork! Waſſerring 19. Zeit: 10,45 Uhr. 


1 Berufscsichungswerk deri 


Heute beginnen folgende Lehrgemeſgſchaſten bes 
Berufserziebungsierles der Deutlhen Arbeiteſtont: 
Dienstag, den 18, b., 18 Uhr: Steuerrecht 19/901 

ee 0 224 (Hofgebäube), Aimmer 24. 

ene! a8 m 13, 5., 18 Uhr: Kusiſchift 1 10/429 

Meifterhausitrahe 224 (Holgebäube), Zimmer 25. 


Ein »Bayet«-Arzneimittel Ist ein 
Heilmitlel aus den weltberühm- 
len »Bayeru - Forschungsstätten. 
Tausende von Ärzten verordnen 
»Bayer«- Arzneimitiel und erzie- 
lendamitglänzendeErfolge.Jede 
ı/B „ages Arznelmittelpackung 
Bayer ist kenntlich am »Bager« »Kreuz. 


\R, 


Selte 6 


Aus der Gaubauptstaat 


Der Ban von Jugendherbergen 

Die nach dem 95 35 zu erwartende macht 
volle Entwicklung des Jugendwanderns und der 
Jugendlager wird einen großzügigen Ausbau 
bis Netzes der Jugendherbergen zur Bedingung 
machen. Die hierfir ſchon »orliegende Pla⸗ 
nung ſieht für den Anfang 70 neue Jugend. 
herbergen in den wiebergewonnenen Gebieten 
nor, davon 28 in den angegliederten Oſtgauen. 
Auch Bromberg, Gotenhafen, Thorn werden 
Jugendherbergen erhalten, desgleſchen Poſen 
und andere Städte im Often. Die beiden leßten 
Sammeltage ſtanden im Zeichen biefer welt⸗ 
gehenden Bauvorhaben, 


Arbeltstagung der Jagdbehörben 

Am 15, Mal tagen im „Poſener Hof“ die Jagd⸗ 
behörden des Warthelandes, um Fragen der 
Tätigkeit der Kreisſägermeiſter, des Rechts⸗ 
und Ehrengerihtsueriabtens, des Schlehwelens, 
der Wildſeuchen uſw. zu erörtern. Daran Thlieht 
ch am Nachmittag in der Univerfitätsaula eine 
Großtundgebung der Jägeerſchaft 
und aller Nakur⸗ und Tierfreunde. Bei biefer 
Gelegenheit wird Gaufeiter und Reſchoſtatthal⸗ 
ter Greifer als Landesſägermelſter über die 
Ruſgaben der Jagdhehörden und der Jäger⸗ 
900 ſprechen, während Stabsſägexmeſſter 
Oberſt Beihte den Rechenſchaſtsberſcht Über 
das Jahr 1940 erſtalten wird. 


Der erſte Groß⸗Staſſellauf 

Der Mai iſt der Monat der Groß⸗Staffel⸗ 
läuſe im ganzen Reſch. Am 18, dieſes Monats 
ſoll es in Poſen Je erſten derartigen Wett⸗ 
bewerb kommen. Beteiligen werden ſich daran 
alle hierfür in Frage lommenden Vereine und 
Gliederungen neben der Wehrmacht, Polizei 
und dem Neihsarbeitsdienit. Die 4 km lange 
Rundſtrege umkreſſt die Altſtadt, Wenn das 
für den Hauptlauf gilt, fo werden ſich die Nicht⸗ 
Lelchtathletik⸗Vereiſe und die Frauen ⸗Staffeln 
auf einer kürzeren Strecke von 2,2 Kilometer zu 
meſſen haben. Das Intexeſſe fiir die Austra⸗ 
gung ift auch in nicht unmittelbar daran bes 
teiligten Bevölkerungskteſſen groß, und es wird 
ſchon ſetzt von einer künftigen Tradition geſpro⸗ 
chen, die vas Poſener „Rund um die Aulſtadt“ 
au einem „Potsdam Berlin des Warthelandes“ 
machen werde. 


Kalisch 
Die Wirtſchaftskräfte des Balkans 

Im Rahmen des Volksbildungswerkes ber 
NS-Gemeinihaft „Kraft durch Freude“ ſprach 
am vergangenen Sreitan im Sltzungsſaal des 
Rathauſes g. Adalbert ü e 
Reſchsredner des Deutihen ſortragsdlenſtes, 
über das aktuelle Thema. „Wirtſchaftskräfte des 
Balkans“, Nach kurzen Einführungsworlen ſei⸗ 
tens des Kreiswartes Ad, Pg. Wilm 6, det» 
mittelte er dem Juhörerkfeis, ein äußerſt viel ⸗ 
geſtaltiges Bild von der Geſchichte und den 
Wirtſchaftlichen Entwicklungsmöglichteſlen im 
Südoſtraum. Pp. 


Pabianice 


Gründung einer HIrenerwehr 

B. In Pablanice wurde eine Feuerwehr 
der Hltler⸗Jugend ins Leben gerufen, Mit ber 
Ausbildung, die ala und Gerätelbungen 
umfaßt, würde bereits vor einigen Tagen bes 
un 10 Der erſte Ausbildungslehrgang une 
at 10 Doppelſtunden und fteht unter der per ⸗ 
ſönlichen Auſſicht des Kreisführers der 840. 
willigen 0 5 0 Werner Der Orts 
1 85 0 hrer leltet in Verbindung mit 
einem Haupttruppführer und einem Haupt, 
truppmann die Übungen. 


Kreldarbeltstagung des Deutſchen Frauenwerks 
B. Unter Teilnahme von 28 Ortsvertrauens⸗ 
frauen des Kreſſes Lask fand vor kurzem in 
Pabianlce eine Kreisarbeltstagung des Deut« 
ſchen Frauenwerks ſtatt. Die Tagung wurde 
von der Kreisverirguensfrau Frl. vp. Ber ⸗ 
KENN mit einem Führetwort eröffnet und 
alt der Besprechung verſchledener vorbring« 
5 Aufgaben, dle ber beutihen Frau zur 
Ban geftellt find, Nach einer einleltenden An⸗ 
ſrache ber Streisverirauensfrau wurden ben 
e e Richtlinien für die 
Me e e und die Geftaltung von 
Helmabenden und des Mutterlages gegeben, 
Zum Schluß hatten die Frauen Gelegenheit, 
mei Filme der Krelsbildſtelle „Hochzeſt am 
egernfee" und „Im Spreewald“ zu ſehen. 


Bann 666 beſlegte Bann 657 mit 7:0 

B. Um 4. Mal begannen die YuhballıGer 
bielsmeifterfchaften der HI. des Marthelandes, 
Erinnern wir une an die harten Kämpfe im 


vorigen Jahre. Damals blieb nach hartem 
Kampfe Lihmannftadt vor Pabſanſce Endiie⸗ 
In dieſem Jahre ſpielte Bann Pablanſee 


er, 

(ohh das erſte Spiel sea Bann Sarotfhin 
(057), Nach flottem Epiel ſiegte Pablanice 
mit 7:0 Toren, Der Auftakt brachte alſo für 
die Pabianicer 58, ein prächtiges Reſultat, 
und der Bann 680 fleht den weiteren 8 05 
um die Gebletsmeifterf(haft mit großen Chan- 
cen entgegen. 


Vorbeugen iſt beſſer als heilen 


Deshalb ſollte ein jeder bie Forderung nach rich⸗ 
tiger Zahnpflege kinmer erfüllen, denn er ſpart 
ſich badurch Zeit, Geld und Schmerzen und er⸗ 
halt ſich gefunde und ſchoͤne Zähne, Zur richtigen 
Zahnpflege gehört außer der täglichen, gewiſſen⸗ 
haften Reinigung der Zähne mit Jahnpaſte 
und Borſte eine vernünftige Ernährung, gründ⸗ 
liches Kauen und dle regelmäßige Uberpachung. 
ber Zähne. Ehlorodont weiſt den Weg zur 


richtigen Zahnpflege 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Erziehungsarbeit an der Jugend 


Die Eröffnung der 58, Volkefchule erfolgte im Kreife Kempen 


Das Schulweſen des Kreifes Kempen 180 
ſich einer 1 und raſchen Entwicklung. 
Die Zahl der bereits in Betrieb beſindlichen 
Voltsſchulen lag bel bisher 57 eröffneten Volts⸗ 
ſchulen e hoch, nunmehr konnte 
vor kurzem elne weſſere Schule, die beutiche 
Voltsſchule in Lufſenhoſ, wieder ihre 
Pforten öffnen. Die deutſche Bevölkerung ber 
rüht es dankbar, daß Ihre Kinder nach langem 
Warten, endlich ihre, deutſche Schule und Er⸗ 
lehung erhalten. Das Schulgebäude ſelbſt 
hat auf eanteffung von Amtsfommilfar 

Aulze, Wilhelmsbrüd, eine gründliche Neu⸗ 
Sweden erfahren, ſo daß es einen feiner 
Iweckbeſtimmung würbigen Charakter zeigt, An 
der Eröffnung nahmen die ſtagtlſchen und Par⸗ 
teibehörden Innigen Anteil, für die Deutſchen 

5 Ortes war fie ein Anlaß zu einer aufrichti« 
gen reudenkundgebung. Mit viel Liebe waren 
laſſenzimmer und Eingangspforte geschmückt 
worden. Vor . Schulfugend In 
Anwelenheit von SA, HI. und Boch, meldete 
der Leiter der Nachbarſchule Wilhelmsbrüc, 
Lehrer Dart, dem Schulrat und Krels⸗ 
walter des NS. Zmleſchkol, Kempen, die 
deulſche Schule Lufſenhof zu ihrer erften Flag ⸗ 
genhiſſung angetreten. Es 5 die Flaggs des 
nationalfozlaliitiihen Deutihlands am, Eouts 
maft empor, davon kündend, daß ihre Ginnge 


bung richtungwelſend für die geſamte Schul 
und e er neuen Schule fein 
wird, er gemeinſame Sean des Liebes: 
„Nur der Freiheit gehört unſer Leben“, Teitete 
die Belerftunde im Klaſſenzimmer ein. Nach 
dem Gedichtvortrag „Deutſchland marſchtert“ 
ergriff Schulrat Pg. Amieſchkol das Wort zur 
Eröffnungsanfprade, der er ben er peu 
Hans Schemms: „Dein größter Erzleher, deut« 
ſches Volt, net Abolf Hitler!" zugrunde legte. 
Gr wies auf die Aufgaben hin, die dem nakio⸗ 
END Erzieher in dieſem alten deut⸗ 
Then Sleblungsgeblet geſtellt ind, und ſchloß 
nach Einführung und e der Lohr 
rerin Frau Barcher ding, die die Leitung 
der Schule Luſſenhof übertragen erhielt, mit 
einem Appell an die Eltern zu tätiger Mit, 
arbeit, Orisgruppenleiter und Amtskommiſſar 
Pg. Schulze überbrachte die Grühe der Partei 
und des Antsbezirts Wilhelmsbrüd und über 
reichte ber Schule ein wertvolles Führerbild als 
Geſchent des Amtsbezirks. Er werde, ſo betonte 
er, feine vornehmfte Aufgabe darin ſehen, den 
Saul feines Amtsbezirks feine beſondere Un⸗ 
terjtiljung angebeiben Mu laſſen, in der Ex⸗ 
fenninis der graben Bedeutung, die der deut⸗ 
Then Schule im 9 des deutſchen 
Dftens zukommt. Die Führerehrung beſchloß 
die eladrucksvolle Kundpebung. 


Weitere Nachrichten uus Litzmannstadt 


Wie ift es mit de 


r Koblenzuteilung? 


Die Tabelle der Kohlenzutellung für unfere deutfchen Haushaltungen 


Zahl der 


2 
+ 12 Koch. + 
90 


0 
+ 24 Koch. 


Baht ber 
hei baren 
Räume 


36 
+ 12 Koch 


ſtändig anweſenden Personen 


Bezugsabſchnitte 


90 
24 R06.| + 
4 


Koch. = Küche ohne Gas 


Wie aus zahlreichen Fele neh an die 
e der L. 3. hervorgeht, beſtehen 
noch mann über die Kohlenzutellung 
Wir haben uns daher mit dem Ernährungs» und 
Wirtſchaftsamt ins Einvernehmen geſetzt und 
von dieſem das Folgende erfahren: 

um unnötiges Warten in den Bezirksſtellen 
des Ernährungs» und Wirſſchaſtsamtes zu ver⸗ 
meiden, iſt zu beachten, il 1155 Maßgabe der 
Kohlenzufuhr die Bezugsabſchnitte jeweils durch 


die Zeitung aufgerufen werden, um mit 
Kohlen beliefert zu werden, und zwar entſpre⸗ 
chend den anfallenden Kohlenmengen. 

Mit Rllckſicht auf den Umſtand daß die Koh⸗ 
lenbezugskarxten bis 31. März 1942 gelten, 
wird darauf 10 5 5 0 gemacht, daß die zus 

eteilten Kohlen bis au dieſem 

age reſchen müſſen, Eine ſparſame 
Eintellung der empfangenen Kohlen Me baber 
anzuraten, denn es gibt keinesfalls mehr. 


Ein Poftftempel wirbt für Litzmannſtadt 


Seit einiger Zeit verwendet 
der Oberbürgermeifter von Litz⸗ 
mannftabt den nebenſtehenden 
Freiſtempel für die Woſtſendun⸗ 
gen der Stadtverwaltung. — 
Gewiß eine anſprechende Wer⸗ 
bung für unfere Stadt! 


Induſtrie 


Deut 
weigelt 


Kind und Hund 


Ein Hund hat ein Kind zerriſlen. 

In kürzen Abſtänden findet man in der Ta⸗ 
gespreſſe die im Inhalt falt gleſche Nachricht, 
wonach ein Hund ein Kind angefallen und mehr 
oder minder beſchäpigt hat. Bei der Stellung, 
die der Hund im Haushalt als älteſter Freund. 
des Menſchen einnimmt, erſcheint eine derartige 
Handlung des Hundes im eriten 110 uns 
verjtändlih. Bei einer Vernehmung des Kindes 
ſelhſt wird man niemals bie volle Wahrheit ers 
gründen können; der angeſchuldigte Hund da⸗ 
gegen wird ſtumm bleiben müffen, er kann ſich 
nicht verteidigen, obwohl er dabei vlelleicht zum 
Ankläger werben könnte, 

Warum beifen denn Hunde eine Kinder, 
und warum iſt bel manchem Hunde eine direkt 
unſaßbare Abneigung gegen Kinder vorhanden? 
Beſtimmt nicht aus dein Charakter des Hundes 
11 ſondern nur als Frucht ſehr ſchmerzlicher 

rfahrungen. Der Hund If von Natur aus 
1 Einderlich, er weiß nichts Belleres, denn 
Kinder zu chilgen, ſich auch für freinde Kinder 
einzuſetzen, jobald er das Durhihnittstind nicht 
etwa e hat. Daß er es meist von 
feiner ſchlechkeſten Seite erkennen muß, It die 
Schulv ſehr vieler Eltern. Das Kind, gewohnt, 
Erwachſenen zu gehorchen, hat dennoch einen 
mehr oder le ausgeprägten Eigenwillen, 
einen Dran 55 einmal als „Herr“ als „Ge⸗ 
bleter“ 0 reten, feine „Macht“ zu zeigen. 
Nirgends kann ein Kind fein Geltungsbebürjnis 
beſſer anbringen, als beim jungen Hund, der 
ſich ihm ſpielend nähert. Bald it es eine Rute, 
mit der das Kind den Hund bearbeitet, hald 
zupft es ihm die Ohren, polkt ihm in den Naſen⸗ 
lähern, ja Augen herum, reißt am Schwanz, 


und ſchliehlich will es möglichſt noch auf ihm 
Ehre a wehrlos, wie 220 der Ju. 
gend nun einmal if, wird, Jo ſchnell es ihm 
möglich ib ber Drangfal entfliehen, ſſt aber am 
leſchen ag oder dem nächſten durch andere 
Kinder ber gleichen Qual ausgefept, 

Jeder Hund wird einmal erwachſen und da⸗ 
mit wehrktäſtig. Sieht er dann ein Kind, ber 
waffnet mit den gleſchen Inſtrumenten, dle ihm 
rüber weh taten, einem Stock, einer Rule, einer 

ellſche und ähnlichen, daun wird er, kommt 
man om mit dergleſchen Marterwerkjeugen zu 
nahe, ſoſort zur Abwehr übergehen, wenn auch 
ein Angriff auf ihn gar nicht geplant lit. 
Sache der Eltern und Erzleher ift ez, 
ler immer wieder belehrend einzugreifen, Die 
reite Hſſentlichtelt muß man dagegen darauf 
nnd machen, daß der junge Hund, ſuch 
er Anſchluß an den ihm nahestehenden Jungen 
Menſchen, kein Spielzeug iſt. 


Umleltung: Adolſ⸗Hitlex⸗ Breslauer 
Straße. Die Arbeiten am Südring, vor allem 
aber an der Adolf⸗Hitler⸗Straße (Rotgarn⸗ 
lange bis zum siefenpiah) 3 eine Umlei⸗ 
ung, des Verkehrs über die Adolf⸗Breyer⸗ 
Straße — Spinnlinie nach der 
Stra 0 mit fü 1 00 Gerade dieſes Stüd 
der Adolf⸗Oſtler⸗Straße befand ſich feit langem 


Breslauer 


in einem ſehr verbefferungsbebiltfligen Zur 
Kalt Recht unangenehm war dleſes Tells 


anz befonders für den Fußgänger längs 
bet denerigen Fabrik. Nun Tiegen Ihon Ye 
Bordſchwellen bereit, die eine baldige GErneues 
rung anzelgen, ſo so man bort in einiger Zeit 
wird ungehindert gehen können. Daß Dane 
auch die Fahrbahn in einen auſtändigen Zus 
ſtand gebracht werden wird, iſt wohl jelbftvere 
ſtändlich. 


Dienstag, 13. Mat} 


Konstantynow 
Opfer des Leſchtſinns 
Am vergangenen Sonntag wurden bie 
wohner von Konſtantynow durch eine h. 
Detonation erſchreckt. Es ſtellte ſich heraus 
auf dem Adolf⸗Hitler⸗Plaß zwel Mädchen 
nichtexplodtertes Geſchoß gefunden und F 
nefpielt hatten. Als die Mädchen mit ( 
Stein drauſſchlugen, explodierte es, ſo daß 
ſchwere Verletzungen erlitten. Beſonders || 
ift die Werlepung det A0jährinen F 
Burſta, die das rechte Auge eingebllſzt l. 
dürfte und in ſehr ernſtem Zuſtande in 
Krankenhaus gebracht werden mußte, wül 
das andere Mädchen, nach Anlegung eines) 
bandes wieder nach Haufe konnte. 


Lent schilta 
Zum Regierungsrat ernannt 
Zum Regierungsrat ernannt, wurde 


Vorſteher des Finanzamts Lentſchütz, Par 
noſſe Bu ch mann. | 


Armenau 
Neuer Aıntsfommilfar 
ju Die Leitung des buchen Umtshe 
hat der aus dem Altreſch nach hier beo 
Amtskommiſſarx Fehlberg vernommen. 


Wäaſlerweidl 


Der wiebergewonnene deulſche Often 1 
in feinen zum Teil noch unerſchloſſenen ©) 
den Naturihönheiten von höchſtem Reiz. 
kommt aber ſchon in dieſe, manchmal wil 
nur unter Strapazen und Zeitopfern zu | 

enden Orte? Nun, neben den uneütw 

anderern werden bald die Brüder von 
rinen Farbe, die Jäger auf Haare, Feder 
ſchuppenwild erſchelnen. Auf Schuppen 
Ja, 10 hier bei uns treten jeht die beul 
Sportfiſcher an. Vlele Intereſſen, viele A 
ben find es, die der Reichsverband Dei 
SE her vertritt, Naturſchuß und E. 
gun sihlamht PERS ebenſo zum Progt 
es RPS. wie die Aufgabe, allen Freu 
der Fiſchweld Gelegenheit zu ſchaſſen, ſich 
iſchwaſſer zu erholen und Kraft zu neuer 
eit zu ſammeln. 

Die Spor cee eine ber älteften Bel 
tigungen der Menſchheit überhaupt, hat iht 
Keinen in der freien Mall, weitad 
allen 5 Die häuft 
a ofen eg ein eines, 9 — 
er 0 Paben en mag darin zum Tell 
MEN an nab energie 12 1891 5 

eli ahn un Feneralſeldmarſchal, 
lite, Bilbo non She ſel und Richard e 


en. 


ner paſſlonierte Sport rar waren, 

daf unbefannt fein, Allein die T Ju 5 
aß Arzte, Jurſſten und Künſler — prch e eh, 
ſerechnet — mit den größten Anteil Im ng des € 

550 dürfte manchen, der bisher mit Teifkwerbung 
chen auf die „Ungelei“ herabfah, zum 


denken anregen. Der folgende Spruch von lie 120 
du Bois⸗Reymond gibt wohl am beſten 


Sinn der Sporkfiſcherel wieder: 


f htige Ve 
Wer Wilde fängt mit Leſdenſchaft, 
mit Aera und Millenfcaft, cee 
und hält dabei ſich kugenbhaft, — 


en een und RR en 

en reihen Fang mi al etre 

forgt, daß im Mer auch, ap c e 

und angelt nich nach Gelb und Gunfhn Toxti N 

nein, mir aus Freude an der Kunſt, han 

der ui wär's der geringſte Knecht, 

Sporlangler und auch fiſchgerechl 
6. C. Blantend ubxpedieı 


an d 


au cht. 

Berglinftigung file die Sites 
Gefallenen 1000 bel der Bürgerfleuer, Arberel 
Reichsfinanzminlſter halte kilrzlich die 
ligung von Hinterbliebenen gefallener 
machtsangehöriger und dleſen Gleichgeſt 
bei der Einkommenſteuer geregelt. Hehe 
i bee duſammen mi 
eihsinnenminifter, damit W i ſchſprech 


dleſe Vergülnſtigungen auch für die Bürgern 
alen one Sntoldebefen ind e 


die als Wehrmachtsangebörige oder bon 11 
ee im e Kriege ge Deutſe 
len find, bei der Berechnung der Kindererſſt und bac 


ungen und der Freigrenze 
n dem 0 


nes folgt, auch daun nicht alg a dei N 


ich 


gebraucht man die feit Aber 10 Jen Aral 
probte und beivährte Sepſo⸗ Tinktur, bie in 
e und Drogerien in Fläschchen zu fünf 
Aach 0 ann ER chen an neun 
blerzig Plennigen erhält 

A unb eich genau fo angewandt. E 

Anttur findet nicht mie bel Hleb⸗, Slich⸗ 

Schnitte und Schürfwunden Auzwendung, far 
auch bel Entzündungen in der Mundhöhle um 
Bahnflelſches HR dur Desinfellion nun W 
und Snfeltenftichen. a folge ihrer großen TI 
wirkung extveit ſie . 1255 bel eee 


te deßſuſſgler 


nrbun 
Lum 


Ouelſchungen und in allen Fallen, in egen, 
‚geftelgerte 0 bos Aeſwebes a, n 
als ſehr brauchbares Vehandlungsmittel, 


tenstag, 13. Mai 


Leichtſinns 

onntag wurden die 
now durch eine h 
Es ſtellte ſich heraus 
Platz zwei Mädchel 
oß gefunden und # 
die Mädchen mit 
plobierte es, ſo daß; 
litten. W 
der 10 jährigen 

le Auge eingebüßt 
inſtem Zustande f 
werden mußte, wü 
ach Anlegung eines 
ufe konnte. 


Zwölf 


50 Hf 

Vom Sie jemals einen Tannenwald Durchs 
fehritten, auf dem dle volle Glut eines Hochſommer⸗ 
tages ruhte, dann werden Sie gewiß empfunden 
haben, welch eln herrlicher Duft nach Harz und 
Ozon sie umgab. Solch einer Sonnenbeftrahlung 
find auch die fchattenlofen Berghänge Mazedoniens 
ausgelet, und zwar während der Dauer eines 
ganzen Sommers. Die mazedonifche Tabakpflanze 
aber verwahrt dabei ihr Aroma und Ipeichert ſozu⸗ 
lagen die Kraft der Sonne zunächft In ihren Blättern. 
Erft in der glimmenden Zigarette werden alle dleſe 
Duftftoffe frei, die den Genuß einer OVERSTOLZ 
immer wieder zu einem kleinen Erlebnis machen, 


mgsrat ernannt 


at ernannt wurd 
mis Lentihiih, Bar) 


ıtsfommilfar 

des, wache Amtsb. 
rei nach hier beo 
ig vernommen. | 


rıveiöl 


ne deulſche Often 
ch unerſchloſſenen G. 
von höchſtem Reiz. 
diefe, manchmal wi 
und Zettopfern zu 
neben den unent| 
lb ar 8 8 on 
er auf Haare, eder 
en. Auf Schuppen 
treten jeht die deu 
„Inte reſſen, viele U 
Reichsverband Dei 
Naturſchutz und 
ehenſo zum Prog! 
Aufgabe, allen Frei 
heit zu Ihaffen, fi, 
und 5 zu neuer 


* * * 


eine ber älteſten Be 
it überhaupt, hat iht 
teien Natur, weital 
URN Die 9010 5 

slofigteit eines Grof 

g darin zum Teil Offene Stellen Gäriner A jest 
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Ungefäi 
— 4 ‘ lichen, 
3 = Aufgaben geftelli worden waren: J. Erweiterung Aus den Osigauen : Bi 
der Berufsihulen, 2. Gründung einer Handel- m Ann alu 
röffnung der andelsſchule in aliſch ſchule, ei rige Fachſchule für bas fielen Dt. Eylau. Glücklich 1 9 9 5 ener 9 
jewerbe, einjährige Haushaltungsſchule und Verkehrsunfall. Auf der, ah 5 
elührige Kinderpflegerinnenſchule, 3. Errich⸗ Eylau.—-Roſenber, DE ein Motorradfahrer mis 
tung eines Schülerheims, annähernd 100 Kilometer Waben In 
A den vergangenen Monaten konnte die terwegs fiel ihm ein vom 
ewerbliche, kaufmännſſche und hauswirkſchaft. Iweiglein ins Geſicht und ſchlug ihn gegen dis 
fie Berüfsſchule weilgehend ausgebaut wer⸗ Auge. Dadurch, len 85 verlor der Fahrer 


ind abgerijjenes 


den, was telhenbs Zahlen veranſchaulichen: die Herrſchaft über jein Fahrzeug und raſte ger 
Die Schillerzahl erhöhte ſich von 280 auf über ſtor einen Straßenſtein. Der Aufprall war ſo 
400, die Anzahl der Klaſſen von 6 auf 14, die ſtark, daß der Fahrer über bie ie dene 
Zahl der veſchifti ten Lehrperſonen von Z auf 9. zehn Meter weit ft eine naſſe Wieſe ge 2 
für Die Fol tt ift mit einem weiteren An: dert wurde. Ein zufällig die Unſallſtelle pall 
wachſen der Scherz um mindeſtens 00.400 render Militärarzt leiſtete dem agen ba 
u rechnen, da demnächſt auch die Jugendlichen dei der Sturz den Atem verſchlagen hatt 
in Landkreiſes Kaliſch erfaßt werden. 1 0 alice buten en 00 1 aher 
Daß ein Bedürfnis, für eine zweijährige tunglürte Duke Feine meiden met e 
Herde ule in, al ese 0 1 e sie, mus das Motorrad war völlig zu Brug) 
toße Zahl der Anmeldungen, die die Einrich⸗ 5 
ung von 2 Klaſſen zur Folge hat. Als nächste Lauenburg. Fiſcher eriranten. Das 
Berufsfachschule werden im Gepiember d. J. Bool, mit dein zwei Leber Fischer am 1, Mai 
die Facfchufe für das Metaligemerbe und die um Silhfang Herausgefahten find, ift jeht uhng 
Haushaltungsihufe errichtet, Die dritte Auf. Zelahung e A 15 EDEN Rei 
gabe konnte ebenfalls in ihrer eiten Etappe geheſcne merden, Ban ale 1 heimge⸗ 
gelöſt werben: das Schülerheſm ift in ſauberen, ehrten Fiſcher ertrunten find, 
ibri 1 5 Thorn. Un gewöhnlicher Unfall, 
gefunden und vorbildlich eingerichteten Räu⸗ ährend ei i de löst lbgzlic 
men im oberen Stocwerk der Gewerbeſchue an Wührend einer Aelerſtunde läſte ſich plöhlic 
ber Schulſtraße untergebracht das Glas eines Beleuchtungskörpets und fiel 
An die neuen Schüler 8 ie Dr. einem Hitlerjungen auf den Kopf. Der Junge 
Siebert darauf hin, daß für fie der Eintritt in eee e ihre 
die Handelsſchule einen neuen Abſchnitt in Tochter. Mit einem befonders ſchweren Fall 
ihrem Leben bedeute. Sie ſollten immer daran pon Kuppelei hatte ſich die Strafkammer beim 
8 denken, daß das Reich Adolf Hitlers ein Reich icht Gi 9 A 
URL eher: H Landgericht Graudenz zu beſaſſen. In der An 
22 8 3 der Ordnung und Diſziplin, aber auch ein Reich fiagebant Tab die, velnſſche Witwe Valeria Kar 
2 LER” 8 u 4 . _ Bu 5 ei, SEEN konnte ent bei ic die forscht der schweren Kup⸗ 
5 em. Vertreter des NRegierungspräfidenten 
Tagesraum im Schülerheim der Berulsſachſchulen in Kaliſch 42 Jungen und Mädchen für die aufnahme, in len gang Ah 5 9198 Aae 
Früher als angenommen werden konnte, ſprache des Direktors der Berufs und Veruſs⸗ die Handelsſchule und 15 Jungen und Mädchen Berahlung anbot. Das Gericht verurteilte die 
war es tog, mancher Schwierigteiten möglich fachſchulen Dr, Siebert, der zunächſt Regies für das Schülerheim melden. Regierung und Kuppferin zu einer Zuchthausftrafe von brei 
geworden, die geplante Errichtung der ziel. rungs und Gewerbeſchulrat Dr. Baume: Dewerbeihutrat Dr. dr etonte in ſel. Jahten, Ehrverluft und Stellung unter Polizei 
e Handelsschule als erſte Berufeſchule ter als Vertreter des Reglexungspräſidenzen Mer Auſprache, daß der Reichserzlehungemini. — Durch leichtfertige Berufung 
m Kaliſch zu verwirklichen. Außerdem konnte und als Vertreter des Oberbürgezmeſſters der Mer nur bie beiten Kräfte aus bem Altreich be. die Strafe verßreſſacht. Vor der Ber 
der, Grundftod für das vamit verbundene Stadt Kalſſch Bürgermeifter Pötte ſowie zuft, um den Aufbau des Berufs und Fach. rufungeſtraflammer des Landgerichts Graudenz 
Schülerheim gelegt werden. Aus dieſem An. die Vertreter des Landrals, des NSUN, der am in den befreiten Dftgebieten duechzu. halte fih der Pole Wiojowiti wegen eines 
5 hren. Plrektor Dr. Siebert ſel ein erfahre: Fahrraddiehftahls zu verantworten. Die erste 
B 1 55 beer Schulmann, der in Berlin, Nauen, Wil. HER halle troßdem nur die ſehr milde 
i e ae an einer der vorbild. Strafe von 4 Monaten Gefängnis verhängt. 
ichſten Berufsfachihulen, in Münſter (Weſt. Statt fi mit diefer geringen Chase abzufin⸗ 
alen) dan ſeweſen fei. Er begrüßte die den, legle Miofowfli Berufung ein, mit dem | 
neuen Han elke und eſchülerinnen, appel. Erfolg, daß er eh u 10 Monaten Gefängnis 
lere an deulſchen' Fleiß, deutihe Haltung und verurkeilt wurde. Aach anders erging es der 
deulſche Ausdauer, ſprach die Eröffnung der Polin Sucheckl aus dem Kreſſe Strasburg, die 
2 ee 15 und übergab ſie der Obhut megen eines een au 22 19 985 Gefüng⸗ 
h nis verurteilt worden war, Auch fie legte, obs 
Bürgermeifter Pötzel übernahm daxaufhin gleich einwandfreie Bewelſe für 5 hald 
die Schule in die Hand der Stadt, dankte allen vorlagen und das Urteil des Gerichts denkbar 
beteiligten Kräften und Stellen, die ſich für milde ausgefallen war, in leichtſertiger Weiſe 
den Aufbau der Schule zur Verfügung geſtellt Berufung ein, die ſetzt zu einer Verdreifachung 
haben und ſchloß die Feierſtunde mit einem des Strafmahes führte, denn die Berufungs⸗ 
eher: adolf Hitler größten deutſchen Er⸗ Galan 1 die Suchecki zu 6 Monaten 
zieher; Adolf Hitler, —8 — efüngnis, 
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5 einem etwa zum Reifen. vernſlichlenden Gegner dle 
2 Wartheland iq. in Breslau Fahrkunkaſten u eriparen, Erfolgt feine cmilihe 
In Breslan findet nom 30, Mat bis 3, Juni, Wblage, eines Spieles, jo ift die Entiheivung des 
ein großer Hodey-Vergleihsfampj der Schſedorſchters abzuwarten. 
I,»Gebiete ſtalt, an dem die Gebiete War N h 
Üheland, Oftland, Sadfen, Pommern, Berlin, Italiens Tennisfrauen führen 3:0 
Mittelland, an und Niedekſchleſien beteiligt 
find, Die 8 Mannihatten ermitteln in zwei Mierere 
jtuppen nach dem S die beiden eien v 
Neger, die am 2, Sumi auf dem Hermann Göring. Sſeg und mit 8:0 in Pi 
Sportfeld zum Endfpiel antreten, fen bei für ſich 
in 
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5 Maganiello hi ih TonollisSan Donnino dae 
Schlafraum im Schülerheim der Berufsſachſchulen in Kalisch Miel gage und viel Ereit find {hen aus lutz. Doppel gegen Wofenihat-fäpet ON. Der 


er 6:2, 6:9. Der 
(Aufnahmen [2]; L. g. Archtv) friftinen Spielabſagen entitanden, ganz abpejehen Ba tag bringt nunmehr die eiben noch aus⸗ 


5 von mehr oder minder hohen AUntoften, lich ſtehenden Einzellpiele, die auf den Ausgang des 
laß fand in dem Schulſaal der Gewerbefhule DAY, der 58. des Arbeilsamtes, der Indu⸗ lade die Vorausſetzungen für eine Speth age Kampfes feinen Einfluß mehr haben. A 


an der Schulſtraße eine kurze würdige eier ftries und Handelskammer, der Handwerkskam: duich den Plahverein fo: Junächſ kann die Ablage 

ſtunde Halt 7 A rt mer und die Leiter der . SE und ER 0 5805 A teen 501 Aus wellen 1 Die Adee ber Ringer im iettbemerb dei 
1 ilk. ieh. ektor Dr, Sie⸗ en telbar iſt, ht ohn eres ereſchsh haften wurden am Wochenende m 

%% /// ehar rent | Den 


15 f er x zultändigen Spielleiters. Für den bauenden Verein Baden Auferft ke it 4:8 übe Bü „ . 
den verſammelten Schülern gemeinfam geſun. der Stadt Kalſſch heule ein Jahr bestehen und begeht BEER Pflicht. bei. Anbelpleibarteit des Berlin net Emapp mi 95 Vetelch Wie md 
genes Lied und ein markanter Mahnſpruch bil. daß ihm bei feiner Berufung im Januar d. J. wWlates rehtzeitig bie Enliceipung des Spielleiters aud mit dem, Rake Ergebnis war in Hamburg des 
deten die Uberleitung zu der Begrüßungson. von dem Reichserziehungsminiſter folgende bzw. deſſen Zustimmung zur Ablage einzuholen, um Bereich Mittelrhein über Nordmart keine 
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Lang- und mittelfristige Kredite an Industrie, Handel ul Handwerk 


Für den Reichsgau Wartheland: \ 


Deulſche Industriebank Vertretung Poſen 


Posen, Waisensttaße 3-4 — Fernruf 5281 


0 f Weitere Vertretungen in: 
BRESLAU, DANZIG, DRESDEN, ERFURT, FRANKFURT d. M, 


HANNOVER, KARLSRUHE KOLN, KONIGSBERG/Pr.. 
MUNCHEN, SAARBRUCKEN, STETTIN, WIEN 
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Nr. 182 verfommlung des Deutfhen Spartallen- und Giro. des Reihstommillar; di sbilb: „ . 
ene, . . Tür, aflaae And Jantie ee 


Ungefähr 00 2. 4 deutſchen öffentlihen Sparkaſſen in 1040 bie A. herd. vor. 
estilfabriten in England muhten 8 trie vor kurzem ein Atomen, nach dem unter ber 
Iöllehen, da die sul: e welle ene überfeheitten, Die Erpebniffe auer Worlahee Wie der finnifhe Außenhandelsverband mitteitt, Betreuung des Generalbevollmädtigten für das dein. 
te ug don Kohſtoſſen zweds Durchführung des NND um das Dreis bie Wierfage übertroffen. In ben sud Minnlanb, das ſchon an der Leipziger Heiz. che ee eine vorläufige Kommiljion eine 
aufenes | "reosinduftrie-Organijationsplanes verweigerte, selten Aponalen 1H41 Bat Na ee eee Jahremeife teilgenommen hat, „au bie ien keen zufehen I, bie bie Yrl um ben Amtang eines Ipär 
ie Deulf , 298 große Intereffe von Sander und Induftzte fit 2 bit ene Enetaffentiiher musgeneben jo in Sunigsberg, Keipgia und Wien beſchien. leren Zulammengehens vorbereiten {oll. 
It mit | en der 28, Deutlhen Oftmelle (17. bis 20, Muguf) daß in ee Yu neben „Die beutfhe Motorifierung Hat, wie Unterftants: Am Donnerstag haben beutfd-bulgarlfhien Indus 
tale An. | An Sönigoberg fommt in ber bereils aus allen Gauen bücher Im Amlauı ind „ Spartaflene ſexreicr Generalmajor von Schell, Generalbevon. frlebeſpeechungen begonnen, bie hauptjählih den 
litenes dis Großbeulichen ache jehr tenen Racizage aller B Den mächligter für das Saftfahrwelen, ausführte, in Fragen der Erzeugung und SRobitoifveriorgung, Dex 
aogerilfenes | Ab neuer Hustetter nach benden zum Nusprut, eee e eee ihrer Öllte des Eingelprobuttes, in Ihrer Organifas bulgarischen Snduftrie gewidmel ind. 
‚gegen Das] Die Aratiigen Hiepätben haben, >, i."ARal bie ee eee ton und in ihrer Verwendung zweifellos bewiefen, Wir hören von der Beidoantobahnstealtpelts 
der Fahr af! Iiöen Banten im Irak unter ſratiſche Kontrolle A daß fie den Anſpruch auf Führung in der Motorie S. m. 5. H., als zuftändiger Stelle, daß auf allen 
id raſte ger eilt, Die britiihen Guthaben find gelperrt worden. Der Verband für Halbfabritate aus Leichtmetall- fierung Europas zu Recht erheben kann. um eine  Betriehsitreden ber Reihsaulobahrt an üg 2 
101110 0 Wie Mräfident Dr. Henze vor ber Verbands“ Vegierungen e. B., Berlin, nimmt auf Anordnung zufünflige Zufammenarbeit, vorläufig auf dem in: Tankſtellen Generxatotholt abgegeben wird. 
ſenböſchuß, — — — —e— 
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Ihm paſſie⸗ 


runglidieh, 1 N 
agen hatt Schmetzerſüllt bringen wir die traurige Nachricht, daß Nachruf. Am 11. Mal led meins liebe Galli, } 

mein innigitgeliebter Gatte, unfer hergensguter, treufor« 0 m 11. Mat vetſchled meine liebe Gattin, unfere teure 
Bill. 26 endet ee Shpmwiegervater, Schwager, Sytel Im eine bolt bree end fiel am 10. Mal 1941 durch Schwester 
ig zu Bruß er „ ber Wachtmeiſter ber Genbarmerie 
te 1 a Eugen Rider K n el W fl Elijabeth Ehrentraut geb. Rummel 
am 1. a 

U er Die Beerdigung unferer "teuren Entſchlaſenen findet am 
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Dienstag, dem 18. Mal 1941, um 17 Uhr vom Trauerhauſe, 
Bahnhoſſtraze Nr. 28, aus auf dem evangeliſchen Irled⸗ 
hoſe Statt, 

Babianice, den 18. Mai 1041 


Gend.⸗Poſten Kirſchberg, Kreis Litzmannſtabt 
Wir verlieren in, ihm einen treuen Kameraden, ber fein 
Leben in vorbldlſcher Einſaßbereſtſchaft für Führer und 
Volk hingab, 
Wir werden ihm ſtets ein ehtendes Gedenken bewahren. 


der Regſerungspräfident 
gez. Uebelhoer 


am Sonntag, dem 11. Mai 1941, nach langem, ſchwerem, 
mit Geduld ertragenem Leiden, im Alter von 64 Jahren 
ban entſchlaſen it, Die Beerdigung findet am Dienstag, 

m 10. Mal 1041, um 16 Uhr von der Leſchenhalle des 
alten evangeliſchen Friedhofes aus ſtalt. 


In tieffter Trauer: 


die Hinterbliebenen, 


In tiefer Trauer: 


die Familie, 


Nachruf. Es hat Gott dem Allmüchtigen gefallen, unfere liebe 
Durch) feige poalnlsge Mörberhand fiel am 10. Mal 1941 BRUNS 

0 . 
bel 55 ‚einer Wen anne 


Aus arbeitsreichem Schaffen riß der Tod unſeren 
Betriebsflihrer 


urteilte bie Mm 6 ) 9 

0 ven du Eugen Rider der Warhtmellter der Gendarmerle arıha run IR Wa 

1 woche Karl Waller im 56. wen durch einen Janften Tod Mi ſich zu 
or der Ber Wir verlieren in ihm einen hochgeſinnten Mitarbeiter, ber ö 1 1 = 98 Ahr n Pe 1 1 ag, Ru 
o Graubeng [ uns ftets gütig beratend zur Geite ſtand. Genbarmerle,Boften Kilchberg, Kreis Alhannftabt, cen Belebdfes in Dold ad alt henhalte des enangelis 
vegen eines Diefer Kamerad opferte Jen Leben für die Befriedung > 

Die erſte In Verehrung werden wit ihm ein dankbares Geden⸗ feiner Heimat, Sein Tod it uns allen heilige Verpflichtung. Um ſtilles Beileid bitten: 
ſehr milde ten bewahren. Wir werden feln Andenken ftets in Ehren halten. Sohn und Tothler 


8 verhängt. 
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Litzmannstadt, den 12. Mai 1041. 
Der Kommandeur der Genbarmerle 


J., B. Or. Barfup, 
Major der Gendarmerle. 


Vorſtand der Firma 
„Sſlt“ G. m. b. g. 


imerzerfüllt bringen wir die traurige Nachricht, 
daß mein klebt Gatie, Waſer guter Vater, BEN 


Artur Peuker 


am 11. Mai 1941, nach ſchwerem Leiden, im Alter von 


merzerfüllt bringen wir die traurige Nachricht, daß 
am f aß, J., aan Innigfigeliebie, rzensgute, 92 


Am 11. Mai 1941 verſchied unſer Betriebsführer 


e ſorgende Gakkin, Mutter, Großmutter, Urgroßmutter e gaben hee l. e ee e 
6 Monalen Eugen er 15 den, 18. Mai, um 10 Uhr vom e 


Amalie Walter, geb. Ichneegaß Ri a en 12, aus auf dem Latholſſchen Friedhofe 
nach langem Leiden im Alter von 65 Jahren ſanft entſchla · 
e 
aus auf dem alten evangeliſchen Pieve statt. ah 


In tieffter Trauer; 


die Hinterbliebenen. 


im Alter von 69 Jahren. In ihm verlieren wir einen 
guten Vorgeſetzten, der uns mit ſeinem Rat und ſchlichtem, 
s Herzen gehendem Weſen ſtets ein Vorbild bleiben wird. 


Die Geſolg ſchaft der Firma 


1. Fegner dle 
eine amtliche 
ſcheiduug des 


Dr. Zutt Zahnarzt | N 


ıren 3:0 u In tiefer Trauer: 
dic Beulen „ilk 6 Mm. b. $. Die Angehörigen, (Schmierself.-Ers,, hezugschelntrel) 
„ale beulgen verrellt ab 18 V. Al. ca 14 Tage 


ſten das Trefs 
BUBEN, der 


Sportfülhrers 2 Inenreparatur 
1 0 5 Emailleſchilder! Ber Mutti! eee 


Ausgang des 


Ruf 205-53 Wegwertwindeln, gscheintrel, 
Windelhosen, Nabelbinden, 
erhältst Du bol 


leltbewerb def 
ochenenbe Mi 
beim geiwant 
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Nitte mit 3.2 
amburg bei 
rfolgteid. 


Jachmännſſche Beratung und ichnellſte Kieferung 


: A 
O. Steber, tomm, Berw. 1 e Ye aa ae Wolf. itler-Girafe 82 
de Windelwaschen. Daunenweiche Ruf 20826 
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erhalten Sie, Meifterhausitzahe 15 
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KR WIS MANN 200.0 2 alle 02500 0 1.00 fe. || Wtzmannstaat, AdslttiterStrabe 107 


Achtung 
Blumengeſchäftsinhaber 
und Gartenbaubetriebe 


von Litzmannstadt und Umgegend 
Am Dienstag, dem 18, d. 0 0 16 Uhr 


1 Findet im Lokale des Kamerad 


ſchaftsheimes 

tr Stadtverwaltung, Lihmannltadt, Adolf 

Öltfer-Sttahe 102, eine Berfammlung ftatt. 

Da auf ber Tagesordnung wichtige Anger 

legenheiten (Preſſe) zu besprechen find, ift 
eiſceinen Plicht. 

Fachgruppe Blumenbinderelen 
Ortoſtelle Lithmannſtadt 
Obmann: Hermann Einbrobt 


Bilderrahmen 


Elarahmung, Bilderverkauf, Bllderleiltenwerkitatt 


E. B. Wallner (Waliſchewſki) 


Litmannſtadt, Buſchlinte 192, Ruf 24.05 C. Hartwig A. 9. 
LITZMANNSTADT, Adolf-Hitier-Straße 40 


Möbeltransporte 


verdunkelungsrollos Eloktro - Autogenschwelßerei 


geoher Polten, wieder eingeiroffen 


Albert Noumann 


Litzmannstadt, Horst-Wensel-Strale 222 

paul Rabe Ruf 171-00 TINTE 
Telle von Autos, Wellen, usw, 

Litzmannstadt, Rudolf⸗Heß⸗Straße 9 ee | Ruf 186-94 


Elektro⸗Anlagen 
Ing. Guſtav Heintz 
Lihmannſiadt. Adolſ⸗OltlerStrahe 281 


Ruf 226-43 


Martin, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt 
Adolt-Hitler-StraBe 98 


Hochbauunternehmung 


Dipl. Arch. Gustav Simm 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 177 


jetzt 


Ulrich-von-Hutten-Straße 17 
Fernruf wie vor 264-07 


GLAS 


Glasfitelferel u. Spiegelfabrit, Reuverglafungen 
Neparaturarbeiten, Untoverglalüng 

\ A. Michelson 

Onimiffariiher Verwalter vorm. I Candryt 

mann, Gbring⸗ Straße HN 183-18 


Innungsnachrichten 


Mittwoch, den 14. d. M,, findet im Innungsheim, 
Woeldeftrafe 4, um 16 Uhr eine Bollverfommlung 


ftatt, 
Der Obermelſter 


Spielplan ber Litzmannſtädter Filmthenter bon heute 


Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Casino ®& eee eee 


1445, 17,86, 20,30 15.00, 12.45, 20.90 10.00; 18.30, 21.00, Jonniuge 18.90 


Nur noch bis Donnerstag 


Marita in Win Gals | e anfehn nu Seranefreud „„Sersendleid 
Lora Terry Die blech Anchtigaf| - e ven n- 


Europa 


ell ) Muse Gloria Palladium 
al unde 125 ‚Salageteritrahe 2. Erahaufen Kubenborfiitt. 7476 öhmilche Linie 16 


16:80, 17,80, 20.00 16.0, 18.00, 20.80 14.30, 2000 16.80, 17:80, 40.40 18.00, 18:00, 29.0 


mit Hans Ulber: 


mit Camilla Horn 


Carl Pelers⸗ 5 10 gejälit „Monika“ Die. kausche Gellabl 


Du mie 


. Feist 
Mimosa 


Corso 
Sotogeterhrahe204 |. Ait Beglan der (&linte 178. 


Die derſchwun | Der Choral don 
Ban 17 Leuthen? 
E 5 Dito EIN 


Wegen | 10%. 1230, 1020 | 
fein Einlaß weh Hinte! Eon‘ 


Arb Sake 


Eine Meisterleistung von Prof. Carl Froellch 
Prächtige Sehlachtonblüder —, Vortreflliche 
Reiterangriffo der Zietenhusaren und der 
Kürassiere ‚ Seydlitz, annendes Geschehen, 
Ein yatorländisches Schäufplel, Eine wunder- 

bare Gesohichtsdarstellung, 


mit OLGA TSCHECHOWA 


Elga Btink / Paul. Otto / H. A. v. Schlettow 
Veit Harlan / Walter Jansen / Paul Richter u. o · 


Jugend bat Zutritt /. 


„Cokso“ 


Jeden Dienstag 


‚bleibt meine Gaststätte bis 


auf weiteres geschlossen 


bruns Bier- u. Weinstuben 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 24 
Rut 235-5051 


MIMOSA Buschlinie 178 


Straßenbahnverbindung 3 und 9 


Erstaufführung In Litzmannstadt In deutscher Sprache 


„Hinter Muremsalttern“ 


(Das Abenteuer einer 5 Frau in Marokko) 
it 


Sandelsreniiter 
für die Angaben in wird elne Gewähr für 
g Micigtelt ſeitens 052 Med gene 
übetnommen, 
ntsgerit Sihmannftadt, den 6. Mai bil. 
Neueintragung 
„Heine, Scheige & Co.“ Litzmann ⸗ 
aut 4 e Be 4, 4, den . Barer 0 
ene Handelsgeſellſchaft dem 1. Jauugr 194 
9 after find die Kauf 16 5 Edmund Heine, a 
N 105 in die ab Irma Kalender 
Blien, 00 le in Litzmannſtadt. Jeder der Gefell halle 
Mt zur Vertretung der Geſellſchaft ‚ berer U t. 
Bae vertreten dagegen bie Geſe! e 17 
En in HERE „ Tofern es ſich um die Ae n von 
eds, ein, Übermeilungen u. dgl. und die Eln⸗ 
u von häften größeren Umfangs und um den 
werb, die Ga ußerung oder Belaftung von Grunb⸗ 
Rülden, handelt. 


| Lufischuiz-Rollos 


"Verdunklüngs- und Sonnenschutz 
Spring-Rollos 
in allen Arten Größen und Qualitäten. 
Industri6-Verdunklungs Anlagen. 


Sofort lieferbar 
Vereinigte Rollo: und Jalousienfabrik 


J. u. E. Gluck 


Kböfgsberg f. d. Eger, Sudetangau 


Vertreter, Wiederverkäufer: In allen Orten gesucht 


"Sans Linde, Lebensmittel» und Kolomlal 
der Na ann Goſtynin, und als deren Inhaber 
der Kaufmann I 00 anne Herbert Linde, 

Det f en g beſteht in Großhandel mit Ber 
8 Kolonialwaren, Spirſtuoſen und Tabak⸗ 


Die Geſchäftsräume befinden ſich in Goftynin, 
2 der Deutschen 18. 
Ehefrau Ruth Urſula le Linde geb. Mer 
ber, im ‚Hoftynin_ift 50 75 5 erte 
Amtsgericht Goſtynin, 20. 4, ii. 


tmactungen 
waltung Lihmannſtadt 


men 


Dre denden 
A. 
| Hermann-Söring- lt. AT aug 7/04 


Zahlſtelle Schlachthof Ruf 182,92 


adden das Spertgeblet aufgehoben It, neh» 
wir 


Schlachtvieh 
gte unt in Strylom jeden Mittwoch früh um 
Uhr Früh wieder ab, 


Viehverwertungsgenoſſenſchaft 
Andrzelom, Batoryſtrahe 1, Ruf 17 


Mr, 169/41 sätalienabfuhr 
Die vom Betriebsamt der Stadt Litmannſtadt 77 0 
Wunſch in Ligmannitabt getätigte ötetienabfuß 
kann nur dann von biefem orbnun; WE hie dure iR 
fübrt werden, wenn bie 0 90 auf 1 von 
Haus. und Aborigruben äh vor Si Aberkaufen 
der Grube bei dem Städt. Betriebsamt, ochmelfer 
straße 52, Telephon 188.28, geſtellt werben, 
| folgt die Anmeldung nicht mindeftens 111 zen 
vor dem G e de tritt für dle 
Untrogfteller in den Fallen, in denen ene über 
laufens der Gruben zufäklihe ober Ioger Nachtarbeit 
erforderlich iſt, über das vereinbarte Entgelt hinaus 
eine Erhöhung desfelben von 50% ein. 
N den 12. Mai 1941. 
Der Oberblirgermellter 
Betriebsamt 


Nr. 150%l. Berichligung 

In der Veröffentlichung über e 
lung, non, z. e e Deiben; 

Bin el e see 

lauf letale P (elipein) ct e 28 


Theater au Linmannftadt 


16, 


Stadtifme buhnen, 
Büromaschinen 
den 18. 5. Organisationsmittel 
22.30 Büromöbel 
Borfedung für die Dienstögmiete u. Zubehör 


Spoziel-Roparator-Workstatt: 
eber Mie PHOTOKOPIER APPARATE $puitl-Rapu 


Der Reiter 


MN Cscegaplelvon Heinrichgertaulen G- Helinſiialdi- 
MN ee 20.00, Der Reiter 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 104a 


Lichtspieltheater 


- Echte Orientteppiche 
„Mai“ % 2 


in allen Größen empfiehlt 


König-Heinrich-Str. 40 


|| Aniston Richarb Mayer 


„Eva“ 


Magda Schneider 


Ziethenſtraße 1 — Fernruf 172:28 


für Berpadungss, 


Papiergewebe = 


Hans Söhnker Strohſäcke und Säcke empfiehlt 


Hans Moser 
Adele Sandrock Achim Pahlen (Raunen uf: 125-24 


J. B. d. Vereinigten Hanbelsgeiellihaft 


Heinz Rühmann Lipmannjtadt, Adoll-Hitler-Steahe 78 


S zu Geldſchranten, Kaſſetten. Schnappſchlöſſetn, Lale-Gulzügen, Autor ulm, 
lu el lleſert ſchnellſtens Geldſchrautban und Maſch'nenſabrit 224-19 
Karl Zinke, Vihmanſtadt, Meifternusftr. 16 Ruf 


U 


1 Ei. Der Oberbürgermeſſter 
Ernährungs» und Wlelſchaftsamt 


„Drahn sBedemappefür.jede Familie! Ruf 173-48 


Tt tert 

u Glas- und Gebäude-Reinigungsmeister 

Otto Bigotte Ausführung sänt. Reinigungsarbeien 
nalen n fen es Betrieb eröffnet! 


Reichsdeutscher Handwerksbetrieb, durch die Handwerkskammer Litzmannstadt angesetst. 3 
Eiltiir LEER 


Haarausfall kann verhin- 
dert = su.wacher, sich lichten- 
der Haarwuchs kann wieder 
zu neuem Leben erweckt werden. 


ihr Haa 


A. beeinflußt Erhaltung und Wiederaufbau 
tres Haares nicht lediglich von einer Seite aus, 
sondern setzt mit seiner Wirkung an allen den 
Punkten ein, dio neueste Forschung als die Ur- 
sachen des Hanrausfalls bzw. der Haarwuchsfürde- 
rung erkannt hat. Es ist ein neuartiges, nach 
besonderem Verfahren bergestelltes Haartonikum 
von universeller und ungewöhnlich Inten- 
siver Wirkung. Mit Auxol behandeltes Haar 
wächst stark und elastisch nach. Es hat Glanz und 
Fülle und ist schmiegsam und leicht fristerbar. 


F. WOLFF & SOHN » KARLSRUHE 


